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70. Geburtstag Karl-Rainer Bräuning60. Geburtstag Martin Abel

Unsere Informationsschrift erscheint in  dieser Form zum 
siebenundzwanzigsten Mal. Die Fußball abteilung des 
Hünfelder Sportvereins möchte seinen Mitgliedern, Besu-
chern und Freunden des Fußballsports einen Blick in sein 
Vereins leben vermitteln.

Auch in den kommenden Jahren möchten wir diese Zeit-
schrift herausgeben und versuchen, sie ständig zu ver-
bessern. Hierzu bedarf es natürlich besonders der Unter-
stützung von Firmen und Geschäftsleuten, die mit ihren 

Werbeanzeigen die Finanzierung dieser Zeitschrift erst 
ermöglichen. Daher ein recht herzliches Dankeschön an 
alle Inserenten.

Bei der Wahl ihrer Geschäfte bittet die Fußball abteilung 
des Hünfelder Sportvereins seine Mitglieder, die Inserenten 
dieser Zeitschrift zu berücksichtigen.

Die Fußballabteilung des HSV

Schlusswort an alle Fußballfreunde

Impressum Textbeiträge:

Gestaltung und Layout: L. Mihm, D. Weber, 
Siegmar Larbig, Lothar Mihm J. Hess, M. Rohde, U. Schaake,
 Trainer der Jugendmannschaften

Satz, Druck und Verarbeitung: Schriftverkehr: S. Larbig, L. Mihm
Druckerei Rindt GmbH & Co. KG Anzeigen-Annahme: Tel.: (0 66 52) 71777 oder 1850

Kontakt +  Schlusswort + Impressum

60. Geburtstag Walter Heinemann60. Geburtstag Sabine Fichtner
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als bekennender Fußballfreund und langjähriger Alte-
Herren-Kicker freue ich mich mit Ihnen auf die neue Sai-
son 2017/2018. Ich hoffe, dass es der ersten Mannschaft 
gelingen wird, an die sportliche Aufwärtsentwicklung 
der zurückliegenden beiden Jahre anknüpfen zu können. 
Nach Platz 8 im Vorjahr reichte es zum Abschluss der 
abgelaufenen Saison immerhin zu einem dritten Platz in 
der Verbandsliga Nord. Auch die zweite Mannschaft hat 
sich stabilisiert. Am Ende reichte es für einen Platz im gesi-
cherten Mittelfeld der Kreisoberliga Mitte.

Soweit es meine knappe Zeit zulässt, schaue ich mir ger-
ne Spiele des Hünfelder Sportvereins an, der nach wie 
vor das fußballerische Aushängeschild unserer Stadt ist. 
Ebenso wichtig wie Tabellenplatz und Punkte sind für 
Zuschauer auch fairer Sportgeist und attraktiver Fuß-
ball. Das ist gerade für die erste und zweite Mannschaft 
besonders wichtig, denn mit ihrer Einsatzbereitschaft 
und ihrem Verhalten auf und neben dem Platz sind die 
Fußballer stets Vorbild für Nachwuchskicker.

Bei aller Emotionalität, die ganz sicher zum Fußball ein-
fach dazugehört, sollten das Spieler und Verantwortliche 
immer im Hinterkopf behalten. Fußball wird nur dann sei-
ne Attraktivität behalten können.

Liebe Fußballfreunde,
meine sehr geehrten 
Damen und Herren,

Mit allen Fans des Hünfelder Sportvereins wünsche ich mir 
eine sportlich erfolgreiche Saison, den Spielern wünsche ich 
möglichst wenige Verletzungen und Blessuren sowie den 
Verantwortlichen des Vereins, im Vorstand, im Trainer- und 
Betreuerstab, stets eine glückliche Hand. Dann werden wir 
auch in der Saison 2017/18 wieder viele attraktive und gute 
Fußballspiele im Stadion Rhönkampfbahn sehen können.

Mit sportlichen Grüßen

Stefan Schwenk
Bürgermeister

Mit sportlichen Grüßen

Stefan Schwenk
Bürgermeister

Bürgermeister
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1. Vorsitzender

der Hünfelder Sportverein als Mehrspartenverein mit 1406 
Mitgliedern ist mit seinen 9 Abteilungen breit aufgestellt:

 • Fußball
 • Handball
 • Herzsport
 • Tischtennis
 • Leichtathletik 
 • Frauen - Gymnastik
 • Volleyball 
 • Kinderturnen
 • Lauftreff

Unsere Handballer steigen erstmals in die Oberliga Hessen 
auf. Das erklärte Ziel ist der Klassenerhalt. Georg Müller, der 
in der kommenden Saison unsere Landesligamannschaft  
trainiert, ist sicherlich noch aus seiner Tätigkeit als Jugend-
trainer bekannt. Sicher können wir, wie in der vergangenen 
Saison, auf den Rückhalt unserer zahlreichen „Fans“ setzen.

Bei unseren Volleyballern hat der Klassenerhalt in der Regio-
nalliga Süd/West nicht geklappt. Es wird einen Neuaufbau in 
der Landesliga unter der Federführung unseres Abteilungs-
leiters Uli Bönsch  geben. Uli Bönsch ist Deutscher Vizemei-
ster. Nach den Titelgewinnen der Hessen- und Südwest-
deutschen Meisterschaften krönte unser Volleyballabtei-
lungsleiter seinen Saisonabschluss im Team der SG Rodheim 
mit Platz zwei bei den nationalen Titelkämpfen der Senioren 
in Minden. Es ist einer der herausragenden Erfolge der lan-
gen Sportlerkarriere unseres 53-jährigen Sportfreunds. 

Eine Veränderung in der Führung hat es auch bei unseren 
Leichtathleten gegeben. Statt unserem langjährigen Abtei-
lungsleiter Holger Bickmeier leitet seit Mai diesen Jahres  Rai-
ner  Hahn sehr erfolgreich die Geschicke unserer Leichtath-
leten. Holger Bickmeier, wie auch allen Trainern und Helfern, 
danke ich für ihr jahrelanges Engagement für die Abteilung.
Auf die Ziele unserer Fußballabteilung möchte ich an die-
ser Stelle nicht näher eingehen. Die beiden Trainer Dominik 

Weber und Johannes Helmke sowie unser Abteilungsleiter 
Mario Rohde werden auf den folgenden Seiten ihre Vorstel-
lungen für die Saison 2017/2018 darlegen.

Nach mehreren Gesprächen unseres Bürgermeisters Ste-
fan Schwenk mit dem Hessischen Ministerium des Inneren 
und für Sport und unserem Landrat Bernd Woide, wird ver-
mutlich im 2. oder 3. Quartal 2018 der 17 Jahre alte, zwi-
schenzeitlich in die Jahre gekommene, Kunstrasen erneuert. 
Wir gehen von einer Investitionssumme von 400.000 � aus. 
Hiervon müsste der Hünfelder Sportverein 10% tragen.
Der Kreisfußballausschuss Lauterbach/Hünfeld hat Felix 
Häuser vom JFV Hünfelder Land zum „Fußballheld 2016“ 
gekürt. Felix Häuser hat das Down-Syndrom und trainiert 
seit sechs Jahren zusammen mit Michael Wingenfeld unse-
re Bambinis der JFV Hünfelder Land. Dort hat er in all den 
Jahren nicht nur jede Menge Freundschaften mit unseren 
jüngsten Kickern geschlossen, er ist sich auch für keine 
Arbeit zu schade. Beim diesjährigen Audi-Schanzer Fußball-
camp war er jeden Tag vor Ort, um zu helfen. 
Der Hünfelder Sportverein  mit seinen 9 Abteilungen und 
1406 Mitgliedern ist sehr breit aufgestellt. Durch den Spiel-
und Trainingsbetrieb entstehen erhebliche Kosten die nur 
durch die Unterstützung der heimische Wirtschaft, dem 
Einzelhandel sowie privater Spendern zu „stemmen“ sind. 
Ihnen allen gilt mein besonderer Dank. 

Danken möchte ich aber auch allen ehrenamtlichen 
Trainern und Betreuern, unserem Bürgermeister Stefan 
Schwenk, Ernst Malkmus, den städtischen Gremien und 
dem städtischen Bauhof für die Beratung und vielfältige 
Unterstützung. 
Nicht zuletzt danke ich unserem Sportfreund Andreas Dulz 
dem das Wohl des „kleinen HSV“ eine Herzensangelegen-
heit ist. Uns allen wünsche ich eine spannende, verletzungs-
freie Saison und verbleibe mit sportlichem Gruß

Lothar Mihm
1.Vorsitzender

Liebe Freunde des
„kleinen HSV“
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Fussballabteilungsleiter Mario Rohde

Ich bin nun seit gut einem Jahr im Amt des Fußballabtei-
lungsleiters des Hünfelder Sportvereins tätig. Hier ein kur-
zer Abriss über die vergangene Saison, den Status quo und 
ein vorsichtiger Blick in die Zukunft. Eins vorweg: es macht 
unheimlichen Spaß in diesem Verein mit Vorstand, Trainern, 
Spielern, Betreuern und Zuschauern zusammenarbeiten zu 
können. Das familiäre Umfeld, gepaart mit sportlicher Attrak-
tivität der beiden Seniorenmannschaften ist einfach toll. 

Die abgelaufene Fußball Saison 2016/2017 ist für beide Seni-
orenteams sehr positiv verlaufen. Die 1 Mannschaft konnte 
einen sehr guten dritten Platz erringen. Für die II Mannschaft 
ging es zwar sehr lange um den Klassenerhalt, aber am Ende 
der Runde stand ein einstelliger Tabellenplatz. Damit können 
und sind wir absolut zufrieden. Für die Truppe um Dominik 
Weber ist es uns gelungen nach einer eher enttäuschenden 
Vorsaison mit Platz 8 wieder unter die Top Fünf zu kommen. 
Mit etwas mehr Konstanz, gerade in unseren Heimspie-
len, wäre vielleicht noch mehr als der gute 3 Platz möglich 
gewesen. Für unsere Reserve ging es von Spieltag eins nur 
um den direkten Klassenerhalt. Durch drei direkte Abstei-
ger kein leichtes Unterfangen. Personell wurde es für beide 
Mannschaften gegen Ende der Runde recht dünn. Hier ist die 
gute Zusammenarbeit unserer beiden Senioren Trainer und 
Alexander Gräber, Trainer der A-Junioren, hervorzuheben. 
Gerade unsere jungen Spieler haben sich hier ein Sonder-
lob verdient. Standen sie vor allem im Monat Mai an jedem 
Wochenende doppelt oder gar dreifach Gewehr bei Fuß, um 
in Jugend und Senioren für den HSV im Einsatz zu sein! 

Für die kommende Runde haben wir uns daher wesentlich 
breiter aufgestellt. Das Trainerteam hat mit Niclas Rehm (Co-
Trainer 1 Mannschaft) und Andreas Steinmetz (Co-Trainer 
II Mannschaft) Zuwachs bekommen. Die Abgänge unserer 
Führungsspieler Johannes Helmke, Oliver Krenzer und Robert 
Simon haben wir fast ausschließlich mit jungen talentierten 
Spielern aus der Region aufgefangen. Wir wollen diesen Spie-
lern eine Plattform bieten um sich fußballerisch weiterzuent-
wickeln, sportlich den nächsten Schritt zu gehen. Da sind die 
Jungs beim HSV richtig aufgehoben. An unserer Philosophie, 

mit jungen, hungrigen Akteuren zu arbeiten, hat und wird 
sich auch in Zukunft nichts ändern.

Für unsere zweite Mannschaft konnten wir alle Spieler, die 
dem Jugend Förderverein Hünfelder Land entspringen, 
durch den Klassenerhalt, sportlich eine gute Perspektive bie-
ten. Daher haben uns auch alle jungen Wilden für die Sai-
son 2017/2018 zugesagt. Das war und ist uns sehr wichtig. 
Mit Johannes Helmke konnten wir zudem einen Top Trainer 
gewinnen, der die Jungs sportlich und auch menschlich wei-
ter voranbringt. 
Für die nächste Spielzeit erhoffen wir uns daher wieder mit 
der 1 Mannschaft an das Tor zur Hessenliga zu klopfen. Die 
Top 5 in der Verbandsliga ist das mindestens angestrebte Ziel. 
Ich bin mir auch sicher, das Vorhaben mit diesem Kader zu 
erreichen. 

Für die II Mannschaft gilt es so schnell als bald in ruhiges 
Fahrwasser der KOL Mitte zu gelangen. Der Kader ist quanti-
tativ und auch qualitativ absolut in der Lage dazu. 

Nun hoffe ich für alle Spieler auf eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Saison 2017/2018. Dass die Rhönkampfbahn 
wieder zu einer gefürchteten Festung für die gegnerischen 
Teams wird. 

In diesem Sinne verbleibe ich mit sportlichen Grüßen 

Mario Rohde

Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Fußballfreunde des 
Hünfelder SV,
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Hallo liebe Fans des
Hünfelder SV,

Trainer 1. Mannschaft

ich darf Sie recht herzlich in der neuen Ausgabe der Tribüne zur Ver-
bandsliga-Saison 2017/18 als Trainer der ersten Mannschaft unseres 
HSV begrüßen. Den Punktspielstart mit einem intensiven 3:2-Heim-
sieg gegen eine starke SV 07 Eschwege konnten wir schon einmal 
sehr positiv gestalten. Ich hoffe Sie waren vor Ort, denn wir haben 
uns auf unsere HSV-Fahnen geschrieben, eine deutlich positivere 
Heimbilanz in dieser Saison zu erstellen. Mit dem dritten Tabellen-
platz aus dem Vorjahr können wir zwar sehr gut leben, doch waren 
die fünf Heimniederlagen mindestens fünf zu viel. Gerade für die 
Nicht-Leistungen gegen CSC und Bosporus Kassel sowie Lehnerz II 
kann mich bei Ihnen, liebe Fans des kleinen HSV, nur entschuldigen. 
Bei den beiden weiteren Niederlagen gegen den späteren Meis-
ter SV Flieden und den Tabellenzweiten SSV Sand kann ich meiner 
Mannschaft keinen Vorwurf machen. Uns hat in diesen Spitzenspie-
len, trotz sehr guter und überzeugender Auftritte, das letzte Quänt-
chen Glück (und vielleicht auch die eine oder andere Schiedsrichter-
entscheidung) zum Sieg gefehlt.
 
Unser Blick richtet sich nach einer wohlverdienten Sommerpause 
wieder nach vorne und wir wollen natürlich wieder angreifen, um 
unsere ambitionierten Ziele zu erreichen. Wobei ich nicht unbe-
dingt eine Tabellenplatzierung ausgeben möchte, sondern vielmehr 
auch eine Weiterentwicklung unserer Spielidee/-philosophie sehen 
will. Wir wollen – sowohl in unserer Rhönkampfbahn als auch aus-
wärts – unser Fußballspiel durch- und umsetzen. Kurz und prägnant 
umschrieben, kann man das zusammenfassend auf folgende Punkte 
bringen: aggressiver, dynamischer, attraktiver, aktiver Fußball – mit 
diesen Schlagworten lässt sich unsere Spielphilosophie umschreiben. 
Im Detail wollen wir eine kompakte defensive Organisation, schnel-
le Umschaltaktionen und variable Angriffsmuster! Dazu benötigen 
wir natürlich auch ein gewisses Spielermaterial. 

 
Und da haben wir in dieser Saison schon einen kleinen Umbruch 
vollziehen müssen. Aus dem letztjährigen Kader stehen uns sieben 
Spieler nicht mehr zur Verfügung, wobei die Gründe bei Johnny 
Helmke, Niclas Rehm, Olli Krenzer, Robert Simon und Daniel Orth 
ausschließlich im berufl ichen und gesundheitlichen Bereich liegen 
und sich eigentlich nur die Spieler Ferhat Yildiz und Pascal Baum-
gart anderen Vereinen im Kreis angeschlossen haben. Um den Ader-
lass aufzufangen, waren unser Abteilungsleiter Mario Rohde und 
ich schon seit dem letzten Herbst auf Spielersuche. Und ich muss 
eindeutig sagen, dass wir nach nun fünfeinhalb Wochen gemeinsa-
mer Vorbereitungszeit mit den Neuzugängen sicherlich alles richtig 
gemacht haben. Neben fußballerischen Kriterien sind wir immer 
auch darauf aus, anständige Jungs in unsere HSV-Familie zu holen. 
Denn für mich macht eine Spielerpersönlichkeit jemanden aus, der 
nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz gewisse Richtungen 
vorgibt, der nicht zuerst an sich selbst denkt, sondern an die gesam-
te Truppe.
 
Die Neuen werde ich Ihnen nun kurz vorstellen:Sehr frühzeitig 
konnten wir den Wechsel mit zwei vielversprechenden 19-jährigen 
Talenten fi x machen. Vom JFV Viktoria Fulda kamen Nicolas Häuser 
und Sebastian Körner nach Hünfeld zurück, nachdem beide bereits 
schon in der HSV-Jugend gespielt hatten. Nicolas wohnt in Hünfeld 
und wurde auf der Innenverteidigerposition ausgebildet. Er spielt 
schon sehr abgeklärt und souverän für sein Alter und erinnert mich 
aufgrund seiner Spielweise an unseren ehemaligen Spieler Sebasti-
an Gensler. Sebastian Körner kommt aus Mackenzell und ist offensi-
ver Flügelspieler. Mit seiner überragenden Schnelligkeit wird er uns 
sicher noch große Freude bereiten.
 
Die nächsten beiden Neuzugänge kann ich Ihnen auch im Doppel-
pack vorstellen, weil beide von der Spvgg. Leusel zu uns gewechselt 
sind. Zum einen haben wir da den 22-jährigen Marius Bublitz, der in 
der Jugend jahrelang in dem besten mittelhessischen Ausbildungs-
verein, der TSG Wieseck, gespielt hat. Nach der Jugend hat er in drei 
Jahren bei seinem Heimatverein in Leusel fast 90 Tore geschossen 
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Trainer 1. Mannschaft

und somit sehr großen Anteil am diesjährigen Aufstieg der Spvgg. 
Leusel in die Gruppenliga Gießen. Der andere Spieler ist Sven 
Bambey. Mit seinen 26 Jahren bringt er auf seiner angestammten 
Sechser-Position die Erfahrung mit, die wir in unserer Mannschaft 
auch dringend benötigen. Auch er war absoluter Leistungsträger 
und Garant beim Aufstieg der Spvgg. Leusel. Dadurch, dass Sven 
im Sommer zu seiner Freundin nach Hosenfeld zieht, war die Ent-
fernung auch kein Hinderungsgrund mehr für einen Wechsel nach 
Hünfeld.
 
Des Weiteren haben wir Ivan Lovakovic aus Kroatien als Rechtsver-
teidiger verpfl ichten können. Er wohnt in Hünfeld und hat schon 
seit März dieses Jahres bei uns mittrainiert. Gerade auf der Außen-
verteidigerposition gab es in unserem Kader Bedarf, sodass wir froh 
waren, im Sommer den Wechsel eintüten zu können.
 
Vom SVA Bad Hersfeld konnten wir zudem den 20-jährigen Rot-
schopf Nils Wenzel verpfl ichten. Er ist vor einem Jahr aus der Jugend 
des JFV Viktoria Fulda herausgekommen und hat eine Saison bei sei-
nem Heimatverein in der Gruppenliga gespielt. Ich hatte Nils schon 
für die letzte Saison auf dem Zettel und bin nun umso glücklicher, 
dass die Verpfl ichtung für diese Saison nun zustande kam. Der ange-
hende Polizist ist sehr variabel auf vielen Positionen einsetzbar.
 
Mit Julian Rohde hat sich uns nach dreijähriger Abstinenz ein einge-
fl eischtes Hünfelder Urgestein wieder angeschlossen. Er hat beim SV 
Steinbach eine super Entwicklung genommen und wird uns ad hoc 
auf und neben dem Fußballplatz weiterbringen. Er wurde von mir 
aufgrund seiner Erfahrung und Führungspersönlichkeit auch sofort 
zum Kapitän unserer diesjährigen Mannschaft bestimmt.
 
Zu guter Letzt komme ich zu unserer Torwartposition. Hier konnten 
wir aus Nüsttal das 18-jährige Torwarttalent Jonas Hosenfeld nach 
Hünfeld lotsen. Trotz seines jungen Alters verfügt Jonas bereits über 
ein super Torwartspiel und ist sicherlich noch nicht am Ende sei-
ner Entwicklung. Hier wollen wir ihn eng begleiten, fördern, aber 
auch fordern. Da sich unserer letztjähriger Stammtorwart Sebastian 
Ernst im Sommer bei einem Behördenspiel leider sehr schwer ver-
letzt hat (Riss des vorderen Kreuzbandes), waren wir gezwungen 
neben der Hosenfeld-Verpfl ichtung kurzfristig einen weiteren Tor-
wart zu holen. Hier hat sich glücklicherweise unser alter langjähriger 
HSV-Torwart Christian Ruck (41) mit ehrgeiziger Zielsetzung bereit 
erklärt, bis zur Genesung von Basti Ernst, zur Verfügung zu stehen. 
Ich bin gespannt auf das Generationenduell um die Nummer eins. 
Hauptverantwortlich für die Torhüter zeigt sich ab dieser Saison ein 
alter Weggefährte mit Daniel Freidhof. Er soll als Torwarttrainer mit 
HSV-Gen die Torhüter für ihre Aufgaben im HSV-Kasten fi t machen.
 
Komplettieren wird unser Trainerteam unser ehemaliger Kapitän 
Niclas Rehm. Ich bin äußerst froh, ihn als Co-Trainer an meiner Seite 
zu haben, um gemeinsam mit der Mannschaft detaillierter im indi-
vidual- und gruppentaktischen Bereich zu arbeiten. Aufgrund sei-
ner sehr schweren Knieverletzung aus der letzten Saison, kann uns 
Nici leider nicht als Spieler zur Verfügung stehen. Deswegen sind 
wir umso glücklicher, ihn in der Co-Trainer-Funktion an den HSV 
gebunden zu haben, wo er gerade auch den vielen jungen Spielern 
viele wertvolle Tipps und Hilfestellung geben kann.
 

Ferner zähle ich zu unserem Team noch meinen Freund und lang-
jährigen Innenverteidiger-Partner Johnny Helmke, der seit dieser 
Saison den Spielertrainerposten unserer zweiten Mannschaft von 
Mario Rohde übernommen hat. Auch aufgrund von Knieverlet-
zungen konnte Johnny das Pensum Verbandsliga nicht mehr stem-
men. Und auch hier gilt das gleiche wie bei Nici Rehm – ein HSVler 
durch und durch weiter an den Verein zu binden. Die Jungs unserer 
zweiten Mannschaft können sich glücklich schätzen, ihn als Trai-
ner bekommen zu haben. Hier können die Jungs sehr viel lernen 
und hoffentlich bald den nächsten Schritt machen, der dann heißt 
Verbandsligaspieler. Johnny und ich werden sehr eng zusammenar-
beiten und eine Durchlässigkeit zwischen erster und zweiter Mann-
schaft garantieren. Wir sehen uns als ein großes gemeinsames Team.        
 
Ich denke, wir sind für die neue Saison personell sehr gut aufgestellt, 
sodass wir gemeinsam unsere gesteckten Ziele verwirklichen kön-
nen und, wie eingangs erwähnt, ihnen liebe Zuschauer, den Besuch 
unserer Spiele auf der Rhönkampfbahn schmackhaft machen kön-
nen. Mit einem Altersdurchschnitt im Kader von 21,8 Jahren (ohne 
Christian Ruck) sind wir sehr jung aufgestellt und es wird eventuell 
die Erfahrung von gestandenen Spielern wie Helmke, Simon, Kren-
zer und Rehm fehlen. Dennoch wollen wir die fehlende Erfahrung 
mit Courage, Unbekümmertheit, Einsatzbereitschaft, Wille und Ehr-
geiz wettmachen, um den bestmöglichen Erfolg für unseren HSV 
herauszuholen. Was das sein wird, werden wir sehen. Ich für meinen 
Teil möchte immer das Unmögliche anstreben, um das Mögliche zu 
erreichen.
 
Ich verbleibe mit sportlichem Gruß
 
 
 
Dominik Weber

Ich verbleibe mit sportlichem Gruß

Dominik Weber
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nach zehn Jahren als aktiver Fußballspieler in der I. Mann-
schaft des Hünfelder SV beginnt für mich ein neues Kapitel 
in meinem „Fußballerleben“. Ich beginne als Trainer bei 
der II. Mannschaft des HSV. Die Entscheidung Trainer der 
II. Mannschaft zu werden, ist nicht von heute auf morgen 
gefallen, vielmehr habe ich mir schon länger Gedanken 
darüber gemacht, wie ich dem Fußball und auch dem 
HSV treu bleiben kann. Es gibt einige Beweggründe, die 
mich dazu veranlasst haben bei uns in der II. Mannschaft 
als neuer Trainer anzufangen. Zum einen suche ich nach 
den vielen aktiven Jahren eine neue sportliche Heraus-
forderung. Ich habe bereits im letzten Jahr den B-Lizenz 
Trainerschein in Grünberg erworben und denke, dass ich 
auch durch meinen Beruf als (Sport-)lehrer einige Kom-
petenzen mitbringe, junge Menschen persönlich und vor 
allem sportlich weiterzuentwickeln. Zum anderen waren 
die vielen positiven Gespräche mit dem Vorstand Lothar 
Mihm sowie Mario Rohde und die vielen Einzelgesprächen 
mit den aktuellen Spielern der II. Mannschaft ausschlagge-
bend. Darüberhinaus zeichnete sich ab, dass von unserem 
Jugendförderverein Hünfelder Land junge und entwick-
lungsfähige Spieler in den Seniorenbereich wechseln. 
Zu guter Letzt ist es auch kein Geheimnis, dass mir der 
Hünfelder SV in den letzten zehn Jahren ans Herz gewach-
sen ist und ich dem Verein mit dieser neuen Aufgabe treu 
bleiben kann.

Klassenerhalt durch Kraftakt
Ein kurzer Rückblick:
In der abgelaufenen Saison in der KOL Mitte konnte der 
kleine HSV am vorletzten Spieltag den Klassenerhalt eintü-
ten. Da der Kader der II. Mannschaft in der vergangenen 
Spielzeit sehr dünn besetzt war, gelang der Klassenerhalt 
nur durch einen Kraftakt der kompletten Fußballsenioren-
abteilung und der A-Jugend des Hünfelder Landes. Mit der 
Unterstützung der I. Mannschaft und etlichen A-Jugend-
spielern konnte der Ligaverbleib letztendlich gesichert wer-
den. Bei aller Spielernot zeigte sich, dass der Jugendverein 
sowie die I. und II. Mannschaft des HSV eng zusammen-
arbeiten. Zudem haben die jungen Spieler der A-Jugend 
dadurch die Möglichkeit gehabt, in den Seniorenfußball 
hineinzuschnuppern. 

Einem Abgang stehen 11 Neuzugänge entgegen
Ich möchte nun aber den Blick nach vorne richten:
Sehr erfreulich ist es, dass uns in diesem Jahr nur ein ein-
ziger Spieler der II. Mannschaft verlassen hat. Unser Tor-
wart Pascal Baumgart hat sich entschieden zu seinem 
Heimatverein Rot Weiß Burghaun zurückzukehren. Das 
ist für uns ein sehr schmerzhafter Abgang, da „Baumi“ 
sowohl menschlich als auch sportlich eine Bank für unse-
re Mannschaft war. Diesem einen Abgang stehen jedoch 
elf Neuzugänge entgegen: Mit Hendrik Becker, Timon 
Falkenhahn, Philipp Fischer, Aaron Gadermann, Jan-Luca 
Göbel und Yannick Peter wechseln insgesamt sechs jun-
ge Fußballer aus den eigenen Reihen in die Seniorenab-
teilung. Alle sechs Spieler werden zunächst im KOL-Team 
die ersten Schritte im Seniorenfußball machen. Als abso-

luten Wunschtransfer bezeichne ich die Rückkehr von 
Johannes Wiegand. Johannes spielte die komplette Jugend 
und auch die ersten Seniorenjahre beim HSV, ehe er bei 
verschiedenen Vereinen in der Region immer höherklassig 
spielte. Ich bin froh, dass die Rückkehr des echten Hün-
felders geklappt hat, da er mit seiner Klasse und Erfahrung 
der jungen Mannschaft sicherlich auf Anhieb weiterhelfen 
wird. Als weiteren Neuzugang betrachte ich Jan-Niklas 
Geyer. Er spielte ebenfalls in der gesamten Jugend für den 
HSV, unter anderem in der Hessenliga, ehe er sich leider 
mehrere schwere Knieverletzungen zuzog. Nach drei 
Jahren Pause möchte er es nochmal wissen. Hinzu gesel-
len sich Reza Hossaini und Mirajan Haydari von Rot Weiß 
Burghaun. Die zwei jungen Migranten wohnen in Hünfeld 
und sind beide mit großem Ehrgeiz dabei. Als weiteren 
Neuzugang ist Kai Rehnelt zu nennen. Kai spielte zuletzt 
für die Spvgg Leusel, er ist derzeit jedoch berufl ich sehr 
eingespannt, sodass er noch nicht viele Trainingseinheiten 
absolvieren konnte. Durch die Neuzugänge sind wir in die-
ser Saison deutlich breiter aufgestellt, was sich bereits jetzt 
in der Trainingsbeteiligung widerspiegelt. 
Neben den elf Neuzugängen bekommen wir in dieser 
Saison Unterstützung von Andreas Steinmetz. Andy hat 
ebenfalls Hünfelder wurzeln und ich bin sehr froh, dass er 
mich und das gesamte Team sowohl im Trainingsbetrieb 
als auch bei den Spielen als Betreuer und als erwiesener 
Fußballfachmann in der Funktion eines Co-Trainers unter-
stützen wird.

Eine gute Trainingsbeteiligung
So verlief die Vorbereitung: 
In den vergangenen Wochen haben wir uns in insgesamt 
21 Einheiten intensiv auf die Vorrunde vorbereitet. Die 
Beteiligung in den Trainingseinheiten ist durchaus als gut 
zu bezeichnen. Wir waren immer mindestens 12, meistens 

Liebe Sportfreunde vom HSV! Trainer 2. Mannschaft
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zwischen 14 bis 18 Spieler. Das war in der II. Mannschaft 
nicht immer so. Gleichzeitig bin ich guter Dinge, dass die 
Trainingsbeteiligung konstant hoch bleibt. In den Testspie-
len zeigte sich jedoch, dass sich die junge Mannschaft erst 
fi nden muss und verschiedene Spielsituationen im Trai-
ning trainiert und einstudiert werden müssen. Gleichzeitig 
waren durchaus gute Ansätze zu erkennen, sodass ich ein 
positives Fazit für die Vorbereitung ziehen kann und voller 
Vorfreude auf die Saison blicke.
Den jungen Spielern eine Plattform schaffen, um sich für 
die I. Mannschaft zu empfehlen

Unsere Ziele:
Das erste Ziel ist die neu zusammengestellte Mannschaft 
zu formen und als Einheit zusammenzuschweißen. In der 
Vorbereitung zeigte sich jedoch bereits, dass alle Neuzu-
gänge integriert worden sind und sich das Team auf und 
neben dem Platz bestens versteht. Den Teamgedanken 
erachte ich persönlich, neben allen sportlichen Zielen, als 
äußerst wichtig. Weitere Schwerpunkte setze ich im Trai-
nings- und Spielbetrieb auf die Weiterentwicklung von 
technischen Fähigkeiten und individualtaktischen und vor 
allem gruppentaktischen Fähigkeiten. Durch ein anspre-
chendes Training möchte ich dies gewährleisten. Ein Ziel 
unserer II. Mannschaft muss es selbstverständlich auch 
sein, den jungen, ehrgeizigen und talentierten Spielern 
eine Plattform zu schaffen, sich für Einsätze in der I. Mann-
schaft zu empfehlen. Der Sprung von der A-Jugend in die 
Senioren-Verbandsliga ist enorm, sodass die II. Mann-
schaft auch ein Art „Zwischenstation“ darstellt. Die gute 

Zusammenarbeit und Kommunikation mit dem Trainer 
der I. Mannschaft Dominik Weber und dem Trainerteam 
insgesamt, ist hierfür ein Garant für erfolgreiche Vereinsa-
rbeit, die auf junge einheimische Spieler setzt. Die Durch-
lässigkeit zwischen I. und II. Mannschaft ist somit gewährt 
und es können gleichzeitig auch Spieler der I. Mannschaft 
Spielpraxis in der II. Mannschaft sammeln. Eine Zielsetzung 
hinsichtlich eines konkreten Tabellenplatzes möchte ich 
angesichts der vielen neuen jungen Spieler nicht abgeben. 
Unser Ziel ist es aber, möglichst frühzeitig nichts mit dem 
Abstieg zu tun zu haben, sodass uns in dieser Saison ein 
Abstiegskampf wie in den vergangenen zwei Spielzeiten 
hoffentlich erspart bleibt. Zu guter letzt darf natürlich der 
Spaß am Fussballspiel mit allem was auf und neben dem 
Platz dazu gehört nicht zu kurz kommen. Denn dafür spie-
len wir alle Fußball!

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe als Trainer und 
die komplette Saison und hoffe, dass viele von Ihnen den 
Weg auf die Rhönkampfbahn fi nden, um uns zu unterstüt-
zen. Da wir einige Heimspiele direkt vor der I. Mannschaft 
bestreiten, würden das gesamte Team und ich sich freuen, 
wenn Sie den Fußballtag etwas verlängern und uns als II. 
Mannschaft ebenso unterstützen.

Mit den besten sportlichen Grüßen

Johannes Helmke

Trainer 2. Mannschaft
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1962 auf rotem Sand,
demnächst auf Kunstrasen der 
nächsten Generation

55 Jahre sind vergangen
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1962
2000 Zuschauer umsümten das Stadion Rhönkampfbahn beim 1. Heimsieg des gerade in die 1.Hess Amateurliga
aufgestiegenen Hünfelder SV gegen den CSC 03 Kassel.
Hünfeld siegte mit 3:1 durch Tore von Hack,Wagner,Kircher.
Auf dem Foto von links Ludwig Hack, rechts im Hintergrund Karli Kircher.
Die Aufnahme entstand Ende August 1962



weiterhin an altbekannter Wirkungsstätte aber in einer 
neuen Funktion möchte ich mich Ihnen vorstellen. Als 
immer noch aktiver Spieler und ehemaliger Kapitän der 1. 
Mannschaft des HSV musste ich aufgrund einer schweren 
Knieverletzung längere Zeit pausieren. Aus berufl ichen 
Gründen werde ich die Fußballschuhe zunächst erst ein-
mal nicht mehr schnüren. Als neuer Co-Trainer möchte 
ich mich daher nun in der neuen Saison der Verbandsliga 
Nord weiterentwickeln und erste Erfahrungen in der Trai-
nertätigkeit sammeln. Die Aufgaben des Co-Trainers sind 
dabei sehr vielschichtig: In erster Linie gilt es natürlich den 
Trainer Dominik Weber im alltäglichen Trainingsbetrieb zu 
entlasten und zu unterstützen. Dazu gehören vor allem 
Trainingsinhalte im individual- und gruppentaktischen 
Bereich, im Bereich der Kondition, Kraft und Schnellig-
keit aber auch im technischen oder koordinativen Bereich. 
Hinzu kommen logistische und organisatorische Aufga-
ben gerade bei Meisterschaftsspielen. Auch in diesem Jahr 
können wir auf eine junge und ambitionierte Mannschaft 
mit großem Potenzial schauen, an deren Entwicklung das 
gesamte Trainerteam arbeiten möchte. Ich freue mich sehr 
auf die anstehende Spielzeit und bin froh weiterhin ein Teil 
der Mannschaft zu sein, der mit Einsatz und Engagement 
zu unseren gesetzten Zielen beitragen möchte.

Hallo treue Fans und Freunde 
des "kleinen HSV",

Co-trainer 1. Mannschaft

Mit sportlichem Gruß und auf eine erfolgreiche HSV-Saison

Niclas Rehm
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drei Jahre besteht nun der Jugendförderverein.
Auch in diesem Jahr ist, übrigens  wie überall,  ein leichter  
Abwärtstrend der aktiven Spieler zu verzeichnen.
Aktuell spielen noch 240 Jungen und Mädchen aktiv Fußball.
Davon sind exakt 50 % Mitglieder mit Stammverein Hünfelder 
SV. Auf die sportlichen Erfolge oder auch Misserfolge werden 
die Trainer in ihren Beiträgen eingehen.
Der JFV war in der vergangenen Saison öfters im medialen 
Interesse. Zunächst war es der Erfolg unserer D-Junioren bei 
der Hallenkreismeisterschaft. Die Mannschaft besiegte im 
Endspiel die Altersgenossen der JSG Vogelsberg mit 1:0.
Danach wurde uns destruktiver Fußball vorgeworfen, nur weil 
wir im Halbfi nale den haushohen Favoriten aus Burghaun 
geschlagen haben. Wenn man ungeschlagen und mit einem 
überragenden Torverhältnis (28:1) ins Endspiel kommt, kann 
die Spielweise nicht destruktiv gewesen sein. 
Auch der Danone Nations Cup 2017 war im Focus der Presse.
Zusammen mit dem Sporthaus Becker, vertreten durch Wolf-
gang Becker, waren wir ein toller Gastgeber. Mein Dank gilt 
allen ehrenamtlichen Helfern.
Der Spielabbruch des A-Juniorenspiels gegen den Türkischen 
SV wurde zu Recht in die Medien getragen. Die ausgespro-
chenen Strafen durch das Regionalgericht gegen den Tür-
kischen SV und fünf Spieler sprachen für sich.
Nur durch das vorbildliche Verhalten unserer Spieler und ihres  
Trainers Alexander Gräber wurde Schlimmeres verhindert.
Und dann war noch das FC-Ingolstadt  Audi Schanzer Fuß-
ballcamp, welches zwei Wochen lang in der Presse außeror-
dentlich positiv dargestellt wurde. Hier gilt mein Dank Micha-
el Wingenfeld für die Organisation außerhalb des Platzes und 
seinen ehrenamtlichen Mitstreitern, insbesondre Andreas 
Dulz und Felix Häuser.
Eine Sache, die mir persönlich am Herzen liegt, wurde leider 
nur in der Presse am Rande erwähnt.
Unsere B-1 Junioren (Trainer Steffen Trausch, Betreuer Diet-
mar Kirst) und C-1 Junioren (Trainer Steffen Schaake und 
Betreuer Michael Sunkel) wurde jeweils mit dem Fairness-Preis 
des Hessischen Fußballverbandes ausgezeichnet.
Beide Mannschaften waren die fairsten Gruppenligamann-
schaften in Hessen. Den Preis nahm unser B-Junioren Trainer 
Steffen Trausch mit den Mannschaftskapitänen in einem fest-
lichen Rahmen im Sporthotel in Grünberg entgegen.
Großer Respekt von mir für das gezeigte Verhalten auf und 
außerhalb des Spielfeldes.
Aber auch die A-Junioren hätten durch ihr Verhalten beim 
abgebrochenen Spiel einen Fairnesspreis verdient.
Nun lassen sie mich mal einen Blick über den Tellerrand wer-
fen. Sicherlich kam für alle überraschend  die Abmeldung der 
A-2 Junioren von Viktoria Fulda mangels Spieler.
Jetzt musste auch noch der JFV Gem. Petersberg seine B-Juni-
oren aus der Verbandsliga  mangels Spieler abmelden. (Quel-
le: Torgranate und Osthessen-Sport)
Schadenfreude  ist hier vollkommen fehl am Platz.
Wenn sich nicht bald  die Verantwortlichen zusammensetzen 
und eine gemeinsame Roadmap für den heimischen Jugend-

fußball erarbeiten, sehe ich mit Sorge der Zukunft entgegen.
A-Junioren im älteren Jahrgang mit Geld in den Seniorenbe-
reich locken ist für mich nicht der richtige Weg.
Bei diesem Thema bin ich stolz auf meinen kleinen HSV. 
Lothar Mihm und die Verantwortlichen der Fußballabteilung  
arbeiten hart für den Erfolg, ohne gleich mit Geldscheinen 
oder falschen Versprechungen zu winken.
Das zeigt sich auch, dass alle unserer Spieler, die in den Seni-
orenbereich gewechselt sind, beim Hünfelder SV, bzw. bei 
ihren Stammvereinen geblieben sind.
Eine vernünftige Ausbildung, mit der Möglichkeit im Jugend-
bereich Hessenliga zu spielen, ist durch Geld nicht zu ersetzten.
Auch verträgt der Bereich Fulda nach meiner Meinung in 
jeder Altersklasse nur eine Hessenligamannschaft. Wenn hier 
dann die besten Spieler aus der Region spielen, gibt das für 
mich einen Sinn, auch auf die Gefahr hin, dass von unserem 
Jugendförderverein  Spieler dorthin wechseln.
Augenscheinlich scheint unser Weg, sich auf die eigenen Spie-
ler zu konzentrieren und sich nur punktuell mit externen Spie-
lern zu verstärken, richtig zu sein. Nur ein Spieler aus unserer  
A-Jugend hat sich zu einer Seniorenmannschaft in der B-Liga 
abgemeldet. Vielleicht sollte man mit Demut die Gruppenli-
ga annehmen und stolz sein, dass die Mannschaften fast aus-
schließlich mit eigenen Spielern bestückt sind. Der Jugendför-
derverein wird kein Söldnerverein werden. Die Trainer aller 
Altersklassen leisten hier hervorragende Arbeit.
Der Trainerstab blieb fast unverändert. Neu hinzugekommen 
sind Sebastian Trapp für die 
D-1 Junioren und Erich Häuser zusammen mit Mandy Grä-
ber für unsere Bambinis. In der kommenden  Saison werden 
wir jeweils mit zwei A-Junioren, B-Junioren, C-Junioren, drei 
D-Junioren, zwei E-Junioren und drei F-Junioren  am Spielbe-
trieb  teilnehmen.
Ich möchte mich bei allen Trainern, Betreuern und ehren-
amtlichen Helfern für die Arbeit in der abgelaufenen Saison 
bedanken.
In der Vorfreude auf tolle und spannende Jugendspiele

Uwe Schaake
1. Vorsitzender 
JFV Hünfelder  Land.

Hallo Freunde 
des Jugendfußballs,

1.Vorsitzender Jugendförderverein Hünfelder Land e.V
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Runder Ball. Runder Service. 
Runder Verkauf.

Unser Team ist für Sie immer am Ball.

Thorsten Krieg - Teilevertrieb, Roland Angelov - Service, Uwe Hartmann - Verkauf, 
Horst Becker - Service (v.l.n.r.)

Autohaus Fulda Krah & Enders GmbH
Am Grubener Weg 1
36151 Burghaun
06652/9637-0
www.bmw-krah-enders.de

BMW Krah & Enders
Hünfeld/Burghaun

Freude am Fahren
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www.baecker-happ.de

Unsere Snacks –

zum Anbeißen!
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sparkasse-fulda.de

Wenn man sich mit der
Region verbunden fühlt.
Sport, Kultur, Soziales – die Sparkasse Fulda
gehört zu den großen Förderern der Region.
Wir unterstützen eine Vielzahl von Projekten
und Initiativen und übernehmen damit Verant-
wortung für die Gesellschaft.

Mit unserem Engagement sorgen wir dafür, 
dass in unserer Region vieles möglich ist
und manches besser läuft.

WERDEN SIE
UNSER FAN!

Gutes tun
ist einfach.

Sparkasse
Hünfeld

S
Wenn’s um Geld geht

Niederlassung der
Sparkasse Fulda

Fussball_A4_4c_Hfld_Sparkasse_2mm  18.07.2016  15:51  Seite 1
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Zum Goldenen Stern
Inhaber: Matthias Christl

St. Antoniusstr. 47
Hünfeld - OT Großenbach

Tel.: 06652 - 25 33
www.zum-goldenen-stern.net

Erlebnisscheune

in Großenbach
Wer Essen & Trinken und fröhliches Feiern im rustika-
len Ambiente liebt, dem bietet unsere “Erlebnisscheune”
den passenden Ort für Geburtstag, Hochzeit oder
Betriebsfest. Auf Galerie und Tenne finden Sie
Platz für 50 bis 200 Personen.

Erlebnisscheune Biergarten
“Burgterrasse”

Weitere Räumlichkeiten für
große und kleine Feiern Parttty-Servvvrvrvvice

Qualität

aus Hünfeld

Industriestraße 16
36088 Hünfeld

Tel.: (0 66 52) 96 16-0
holz@siebert-huenfeld.de

Wellastraße 16
36088 Hünfeld

Tel.: (0 66 52) 977-0
profi@siebert-huenfeld.de

Im Steierfeld 7
36151 Burghaun
Tel.: (0 66 52) 96 54-0
stahl@siebert-huenfeld.de
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In guten Händen. LVM

LVM-Versicherungsagentur
Ralf Gutermuth
Hauptstraße 2
36088 Hünfeld
Telefon 06652 919150
info@gutermuth.lvm.de

1 : 0 für Ihre
Sicherheit!

www.mwerbung.net
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1. Korrekturabzug    Bitte Zutreffendes ankreuzen und zurück an Blei+Guba
     Nochmals Korrektur       Nach Korrektur druckreif       Druckreif/ Text/ Gestaltung/ Bilder

Datum / UnterschriftMoe.

Entwurf 1

Von elegant bis schrill – für Ihren Geschmack ist alles dabei!
Individuelle Wand- und Fassadengestaltung von höchster Qualität.

Lassen Sie sich von uns inspirieren.

WIR GESTALTEN
KREATIVE
FLIESENWELTEN.

www.witzel-fliesen.de

Rennsteigstraße 1
36088 Hünfeld
Tel.: 0 66 52 - 7 21 96
Fax: 0 66 52 - 68 23
info@witzel-fliesen.de

Verlegung von Fliesen-, Steinplatten und Mosaik . Estricharbeiten . Rüttel-
boden . Verfugung . Sockelarbeiten . Altbausanierung . Innenausbau

Wohnaccessoires · Schmuck · Fashion
Hünfeld · Hainstr. 1

Telefon 0 66 52 / 7 49 72 68
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Oben von links: Niklas Wahl, Kevin Krieger; Julian Rohde, Sebastian Körner, Manuel Kröning, Maximilian Fröhlich, Thorsten Trabert, Marius Bublitz 
Mitte: Siegmar Larbig (Physiotherapeut, Osteopathie BAO), Mario Rohde (Fussballabteilungsleiter), Sebastian Schuch, Marek Weber, Andreas Dulz ( Betreuer), Dominik Weber (Chef-Trainer)
 Franz Faulstich ,Tarek Belaarbi , Steffen Witzel, 
Unten: Sven Bambey, Christoph Neidhardt, Lukas Budenz, Christian Ruck, Sebastian Ernst, Jonas Hosenfeld, Nils Wenzel, Nicolas Häuser, Ivan Lovakovic

Verbandsliga   Nord 2017/2018
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EINE FANTASTISCHE SAISON
UND WEITERHIN SPORTLICHEN  ERFOLG!

(im Sport wie auf dem Bau)
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www.helios-kliniken.de/huenfeld

HELIOS St. Elisabeth Klinik Hünfeld 
Leistungsspektrum unserer Chirurgie 

 ·  Knochenbruchbehandlung unter Einsatz moderner Implantate
 ·  Meniskusoperationen 
 ·  Kreuzbandoperationen
 ·  Schulterchirurgie
 ·  Fuß- und Handchirurgie
 ·  Einsatz von künstlichen Knie- und Hüftgelenken
 ·  Minimalinvasive und offene Operationen z. B. bei Leisten-, 

Narben-, Nabelbrüchen, Gallenblasenentfernungen, 
Blinddarmoperationen

 ·  Unfallchirurgie
 ·   Operationen bei Tumor erkrankungen an Dickdarm und 

Bauchwand 
 ·  Schilddrüsenchirurgie
 ·  Anlage und Wechsel von Herzschrittmachern
 ·  Hämorrhoidenoperationen

Vereinbaren Sie einen Termin
in unseren Sprechstunden!

HELIOS St. Elisabeth Klinik Hünfeld
Fachabteilung Chirurgie
Schillerstraße 22 · 36088 Hünfeld 

Telefon:  
Telefax:  

 E-Mail:   

(06652) 987-123 
(06652) 987-124

chirurgie.huenfeld@ 
helios-kliniken.de 

Wir machen Sie im Internet sichtbar!

Online. Erfolg. Einfach. – CONVERT Ihre Internetagentur aus Hünfeld

Webseiten
Online-Shops
Google-Optimierung
Amazon- & Ebay-Optimierung
Adwords-Betreuung
Social-Media-Marketing
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1. Mannschaft Spieljahr 2016/2017

Spielplan Verbandsliga Nord – Termine

AUGUST

Sonntag 06.08.17 15:00 Hünfelder SV 3 : 2 SV 07 Eschwege

Sonntag 13.08.17 15:00 FSV Dörnberg 5 : 3 Hünfelder SV

Sonntag 20.08.17 15:00 Hünfelder SV 3 : 0 CSC 03 Kassel

Sonntag 27.08.17 15:00 SG Johannesberg - Hünfelder SV

Mittwoch 30.08.17 18:30 KSV Hessen KS II - Hünfelder SV

SEPTEMBER

Freitag 01.09.17 19:00 Hünfelder SV - SG Bad Soden

Sonntag 10.09.17 15:00 SV Neuhof - Hünfelder SV

Samstag 16.09.17 15:30 Hünfelder SV - 1. FC Schwalmstadt

Sonntag 24.09.17 15:00 TSV Rothwesten - Hünfelder SV

Freitag 29.09.17 17:45 Hünfelder SV - RSV Petersberg

OKTOBER

Dienstag 03.10.17 15:00 Hünfelder SV - SC Willingen

Sonntag 08.10.17 15:00 SV Weidenhausen - Hünfelder SV

Samstag 14.10.17 15:30 Hünfelder SV - SSV Sand

Sonntag 22.10.17 15:30 SV Kaufungen 07 - Hünfelder SV

Samstag 28.10.17 16:00 TSV Mengsberg - Hünfelder SV

Dienstag 31.10.17 15:00 TSV Lehnerz II - Hünfelder SV

NOVEMBER

Sonntag 05.11.17 14:30 Hünfelder SV - KVS Hessen KS II

Samstag 11.11.17 15:30 SC Willingen - Hünfelder SV

Samstag 18.11.17 14:30 SV 07 Eschwege - Hünfelder SV

Sonntag 26.11.17 14:30 Hünfelder SV - FSV Dörnberg
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Hünfelder SV - www.huenfeldersv.de
Tor: Ernst, Hosenfeld, Ruck 
Abwehr: Witzel, Belaarbi, Wahl, Kröning, Häuser, Faulstich, Smolka, Lovakovic, , Mittelfeld und Angriff: 
Krieger, Trabert, Budenz, Rehm, Fröhlich, Neidhardt, Schuch, Weber, Körner, Bublitz, Bambey, Rohde 
Trainer: Dominik Weber (wie bisher) 
Meisterschaftsfavoriten: SSV Sand, Adler Weidenhausen, SG Bad Soden, SV 07 Eschwege 
Eigenes Saisonziel: Unter die ersten Fünf 

1

1.

Vereine der Verbandsliga Nord 2017/2018
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FSV Dörnberg (Aufsteiger) - www.fsvdoernberg.de - 110 km
Tor: Dittmer, Plavcic, Schaub, Zeiger 
Abwehr: Dittmann, Grenzebach, Gunkel, Hartmann, Mannewitz, M.Müller,
Plettenberg, Warkus, Schnegelsberg 
Mittelfeld und Angriff: Dauber, Hansch, Kloppmann, Lotzgeselle, F.Müller, Reichmann, Richter, Schäfer, 
Sperber, Wenzek, Biedebach, Kemper, Richter, Schulze, Seidel 
Trainer: Dirk Lotzgeselle (Warburg) 
Saisonziel: Klassenerhalt, Favoriten: Sand, Hünfeld, CSC Kassel

SV Eschwege - www.07eschwege.de - 76 km
Tor: Göhler, Krengel, Hennemuth, Bauer, Tröger 
Abwehr: Montag, Gogol, Dada Gadea, Christian Gadea, Hana, Berg, Stach, Stojanek, Foltin, Ludolph, Schwindt
Mittelfeld und Angriff: Huhn, Bazzone, Kaufmann, Dreyer, Jung, Tadeis Gambetta, Schwindt,
B. Berg, Urich, Amadi, P. Berg, Schwindt, Akrousch, Eisenhut, Nouri 
Trainer: Rafal Klajnszmit (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: SSV Sand, SV Hünfeld, SV Adler Weidenhausen 
Eigenes Saisonziel: Einstelliger Tabellenplatz

CSC Kassel - www.csc03kassel.de - 100 km
Tor: Bartuli, Klöppner 
Abwehr: Azizi, Frerking, Iksal, Kwiedor, Maresca, Matys, Metzner, Steinhauer, Jablonski 
Mittelfeld und Sturm: Brunet, Ersoy, Käthner, Kökert, Konay, Müller, Murawski, Pape,
Radisavljevic, Reuter, Simoneit, Yegül 
Trainer: Lothar Alexi, Gerhard Horchelhahn (wie bisher) 
Meisterschafsfavoriten: Sand, Weidenhausen, Hünfeld, Schwalmstadt 
Saisonziel: Platz unter den ersten Fünf

TSV Lehnerz II - www.tsv-lehnerz.de - 14 km
Tor: Grösch, Fladung, Kleemann  
Abwehr: Hildenbrand, Weldentsae, Vilmar, Rummel 
Mittelfeld und Angriff: Heil, Say, Friedrich, Sarvan, Balzer, Hohmann, Wolf, Nuspahic, Wittke,
Sorg, Özlük 
Trainer: Sedat Gören (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: Sand, Hünfeld 
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

SV Kaufungen 07 (Aufsteiger) - www.svk07.de - 100 km
Tor: Peschutter, Pilgrim, Kempa, Grujo 
Abwehr: Schäfer, Kaczenski, Hermansa, Stolfo, Steube, Brandt, Pritsch, Damm 
Mittelfeld und Angriff: Dziabas, Müller, Mewes, van der Veen, Ehlert, Toth, Dönmez, 
chneppe, Boll, Thöne, Schöttner 
Trainer: Jörg Müller (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: SSV Sand, Hünfeld, CSC 03 Kassel, 
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt

SSV Sand - www.ssv-sand-1910.de - 103 km
Tor: Schmeer, Beetz, Rausch 
Abwehr: Amert, Bräutigam, Wicke, Dzaferi, Hohmann, Zahirovic 
Mittelfeld und Angriff: Steffen Bernhardt, Simon Bernhardt, Guthof, Klitsch, Knigge, Moskaltschuk,
Wippel, Itter, Oliev, Wagner, Kraus, Schmidt 
Trainer: Peter Wefringhaus (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: Hünfelder SV 
Eigenes Saisonziel:  unter die ersten Sechs

SC Willingen - www.scwillingen.de - 169 km
Tor: L. Wilke, Y. Wilke 
Abwehr: Albers, Theiß, Pohlmann, Mütze, P. Ullbrich 
Mittelfeld und Angriff: S. Butterweck, D. Butterweck, Huneck, Bott, Keindl, Schumann, M. Ulbrich,
Trachte, Heine, Vogel, Wissemann, Struijk, Kroll, Michel 
Trainer: Uwe Schäfer (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: SSV Sand, Hünfeld 
Eigenes Saisonziel: Sechster Platz aus der Vorsaison bestätigen

RSV Petersberg - www.rsv-petersberg.de - 16 km
Tor: Beikirch, Labendsch, Goldbach 
Abwehr: Kilian, M. Aschenbrücker, Brzoza, Vogt, Elm, Ehresmann 
Mittelfeld und Angriff: Kücükler, Lindinger, Wehner, Wingenfeld, von Pazatka, Nüchter, Bleuel,
Grösch, Herrlich, B. Aschenbrücker, Müller, Reinhard, Stenger, Zehner
Trainer:  Rolf Gollin (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: SSV Sand
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt
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Ergebnisse, Berichte, Bilderserien

www.osthessen-news.de/sport

Spitzensport aus der Region

Fußball, Tischtennis, Wasserball und vieles mehr

by OSTHESSEN|NEWS
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TSV Mengsberg (Aufsteiger) - www.tsvmengsberg.de - 80 km
Torwart: Bechtel, Fischer, Girschikofsky 
Abwehr: Dingel, Fischer, Hesse; Krähling, Rama, Rappold, Wesner 
Mittelfeld und Angriff: Berneburg, Dorfschäfer, Fydrych, Gies, Hainmüller; Hakaj, Hett, Özalp,
Quehl, Reitz, Sack, Schuchardt, Yousef 
Trainer: Mario Selzer (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: SSV Sand, Hünfelder SV 
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt

TSV Rothwesten - www.tsv-rothwesten.de - 109 km
Tor: Herbst, Annemüller, Özen
Abwehr: Igel, Trabner, Omazic, Bojic, Mijatovic, Seeger, Siewert, George
Mittelfeld und Angriff: Alsfeld, Bayoud, Demaj, Eckhardt, Gunkerl, Koc, Losic, Noja, Pietri, Ruth,
Saber, Salioski, Susilovic, Dornemann, Feind, Scheuch 
Trainer: Gerhard Siewert in Personalunion mit Taylan Bilecen (bisher Trainer 2. Mannschaft) 
Meisterschaftsfavorit: Hünfeld, Sand 
Eigenes Saisonziel:  frühzeitiger Klassenerhalt

1. FC Schwalmstadt - www.fc-schwalmstadt.de - 71 km
Tor: Wörmann, A. Seck, Völker, Fischer, Weiland 
Abwehr: Dietz, Keil, R. Seck, F. Seck, Gerstung, Schuch, März, Ide, Hennighausen 
Mittelfeld und Angriff: Herpe, Omerovic, D. Petersohn, Kutzner, Trümner, Kaquri, Lindenthal,
Freund, Steffens, Karl, Mitchell, Schwalm, Brandner, Liebermann 
Trainer: Marco Schwab (eigene zweite Mannschaft) für Christoph Keim (pausiert) 
Meisterschaftsfavoriten: Hünfeld, CSC Kassel, SSV Sand 
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt

SV Adler Weidenhausen - www.adler-weidenhausen.de - 76 km
Tor: Ander, Jäger, Klotzsch, Kroh, Rüger 
Abwehr: Beng, Ewald, J. Gonnermann, Hammer, Toro Moreno, Nguyen, Ogbonnaya, Schäfer, Zindel 
Mittelfeld und Angriff: Burdzik, Gerbig, Göbel, S. Gonnermann, T. Gonnermann, Görs, Kim, Lingelbach,
Pankow, Pfl iegner, Renke, Steinmetz, Tewelde 
Trainer: Marco Wehr (wie bisher) 
Meisterschaftsfavorit: SSV Sand, Hünfelder SV 
Eigenes Saisonziel:  Einstelliger Tabellenplatz

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.SG Johannesberg (Aufsteiger) - www.sg-johannesberg.de - 22 km
Tor: Hofacker, Martiker 
Abwehr:  Moise, Dechant, Walt, Wagner, Kaizar, Vlk, Wiesner 
Mittelfeld und Angriff: Rexius, Balz, Mwanza, Kengni Fotsing, Dapar, Keller, Theisen,
Kretsch, Cotan, Noori, Bleuel, Özger, Kleemann, Leucuta, Bese 
Trainer: Jochen Maikranz, Max Lesser (wie bisher) 
Meisterschaftsfavoriten: Sand, Hünfeld, CSC Kassel 
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt

KSV Hessen Kassel II - www.dasbesteausnordhessen.de - 101 km
Tor: Winterhagen, Kliebe 
Abwehr: Hankammer, Leck, Feldmann, Guelsen, Heussner, Krug 
Mittelfeld und Angriff: Werner, Bode, Koch, Lensch, Appel, Ochs, Wörner, Knopf, Richter, Bredow
Trainer: Thorsten Hirdes (wie bisher) 
Meisterschaftsfavoriten: SG Bad Soden, Hünfelder SV 
Eigenes Saisonziel: Klassenerhalt und Weiterentwicklung der jungen Spieler

SV Neuhof - www.sv-neuhof.de - 33 km
Tor: Albayrak, Ditzel, Hadzic 
Abwehr: Agovic, Aboubakar, Antoniev, Ristevski, Panic, Labudovic, Radaci 
Mittelfeld und Angriff: Manns, Vranjes, Raszyk, Schmitt, Müller, Martinez Rubio, Duvnjak,
Curic, Gomez, Stachelski, Kalis, Görner, Gorgiev 
Trainer: Alexander Bär, Radek Görner (wie bisher) 
Meisterschaftsfavoriten: Hünfeld, Sand, CSC Kassel, Eschwege, Weidenhausen 
Saisonziel: Einstelliger Tabellenplatz 

SG Bad Soden - www.sprudelkicker.de - 65 km
Tor: Mücke, Soldevilla, Göttgens 
Abwehr: Scheller, Alagic, Demuth, Idrissi-Jazouli, Lauer, Bräuer 
Mittelfeld und Angriff: Burgstaller, Lairich, Harmancioglu, Krapf, Jordan, De Carvalho, Di Maria, Neiter, 
Höbeler, K. Paulowitsch, T. Paulowitsch, Ehlert, Fiorentino, Kohlhepp, Habaqza 
Trainer: Kelvin King (RW Darmstadt) 
Saisonziel: Als Mannschaft stabilisieren und eine solide Runde spielen. Platzierung im oberen
Tabellendrittel. / Meisterschaftsfavoriten: Hünfelder SV, SSV Sand
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Stadtwerke Hünfeld GmbH  |  Lindenstr. 8  |  36088 Hünfeld  |  Tel.: (0 66 52) 18 00  |  info@stadtwerke-huenfeld.de

Wenn Sie zu Hause das Licht anschalten, profitieren Sie 
von Ihrem Heimvorteil. Denn wir versorgen Sie als 
regionaler Lieferant sicher und zuverlässig mit dem Strom 
aus Ihrer Steckdose. 

Und sollte das Licht doch einmal aus bleiben, dann setzt Sie 
unser persönlicher Service vor Ort sofort wieder unter Strom.

Ihre 
Stadtwerke Hünfeld. 

weitere Informationen:

Tel: (0 66 52) 180 218
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Praxis Larbig sponsorte 50 Aufwärmshirts
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Heinrich Schnabel GmbH & Co.
Fertigdecken KG
Industriestraße 14 ● 36088 Hünfeld

Telefon: 06652 184-0 ● Telefax: 06652 184-40

www.schnabel-fertigdecken.de

Bauen auf
Kompetenz

Service Qualitä
t

Daimler-Benz-Str. 30 
36039 Fulda

T (06 61) 9 28 78-0 
F (06 61) 9 28 78-50

zentrale@rindt-druck.de 
www.rindt-druck.de

Anzeige_148x105.indd   1 18.05.16   16:0148



Das Team – 2. Mannschaft Kreisoberliga Mitte 2017/2018Das Team – 2. Mannschaft Kreisoberliga Mitte 2017/2018

Hendrick BeckerFlorian Völker

Lukas SchneiderTobias Heinz

Darius HeilChristian Eckardt
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Generalagentur Jochen Schwalbach
Versicherungsfachmann (BWV)

Ludwig-Nüdling-Ring 3 · 36100 Petersberg

Tel: (06 61) 9 01 68 36 · Fax: (06 61) 3 80 06 05
Mobil: (01 71) 6 58 13 04 · Internet: www.schwalbach.al-h.de
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Das Team – 2. Mannschaft Kreisoberliga Mitte 2017/2018

Marius SchubertJan Luca Göbel

Jan-Niklas GeyerJoey Geisler

Aaron GadermannPhilipp Fischer
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Liebe Sportfreunde!
die Hünfelder CDU freut sich mit den Zuschauern auf spannenden und fairen
Fußballsport in der Saison

Ihre

www. cdu-huenfeld. de Stadtverband Hünfeld, Hauptstr. 26, 36088 Hünfeld

IHR LEISTUNGSFÄHIGER PAPAP RTNER RUND UM DEN SPORT

www.sportshop-Ecke.com

2017/2018
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Cornelius Krieg

Sven Sorian

Hendrik Traud

Leon Smolka

Das Team – 2. Mannschaft Kreisoberliga Mitte 2017/2018

Johannes WiegandTimo Weber

53





Yannik Peter

Timon Falkenhahn

Das Team – 2. Mannschaft Kreisoberliga Mitte 2017/2018

Andreas Steinmetz (Betreuer)Kai Rehnelt
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Was für ein unglaublicher Vor-
gang im deutschen Fußball. 
Hier findet nach der Installa -
tion von RB Leipzig einer wei-
terer Ausverkauf statt.  
Umso bedenklicher, dass dies 
in der Regionalliga geschieht. 
Die Anfrage des FK Pirmasens 
auf Ligaverbleib beziehungs-
weise die Aufstockung auf 20 
Vereine wurde abgelehnt. Pir-
masens musste mit weiteren 
sechs Vereinen durch ein völ-
lig irrsinniges Auf- und Ab-
stiegssystem in die fünfte Liga. 
Ein völlig gesunder Verein aus 
der Region, dessen zweite 
Mannschaft nun ebenfalls 
zwangsabsteigen muss.  
Wenn China nun mit Geld we-
delt, ist man bereit, die Liga auf 
20 zu erhöhen. Der DFB de-
maskiert sich nun vollständig 
und beginnt den Ausverkauf 
des Amateurfußballs.  
Was kommt als nächstes? Be-
kommt die Nationalelf von Ka-
tar einen Platz in der Zweiten 
Liga oder gar in der Bundesliga, 
um sich auf die verschacherte 
WM 2022 vorzubereiten? Na-
türlich nur gegen Millionen-
zahlung an den DFB. 
Nicht alle Vereine der Regio-
nalliga sind einverstanden. Es 
regt sich Widerstand. Es wird 
Zeit, endlich aufzustehen. 
 
Michael Rhode 
Steinau

Zum Thema „Chinas U-20-
Fußball-Nationalmannschaft 
soll in der Regionalliga Süd-
west mitspielen“. 

Ausverkauf 
des Fußballs

MEINUNG DES LESERS
 
Erst siegen, dann singen: Läuft 
alles nach Plan, dann wird es 
heute in der Kabine der deut-
schen U-21-Fußballer wieder 
laut. Weil der Finaleinzug ge-
feiert, vor allem aber, 
weil ein Lied ange-
stimmt wird. „Ge-
meinsam singen 
ist heutzutage 
nicht mehr üb-
lich. Ich kenne das 
noch von früher 
von Oma und Opa. Das stärkt 
den Teamgedanken“, sagt DFB-
Trainer Stefan Kuntz vor dem 
EM-Halbfinale gegen England 
in Tychy (18 Uhr/ARD).   

Welches Lied genau die deut-
sche Kabine erobert hat, wird 
nicht verraten. Zuletzt machte 
sogar Horst Hrubesch mit. Der 
DFB-Sportdirektor also, der 
2009 als Trainer durch ein 4:0 
über England den bislang ein-
zigen U-21-EM-Titel geholt 
hatte und in dessen Fußstapfen 
Kuntz nun treten will.  

„Ab jetzt haben die Spiele Po-
kalcharakter. Es heißt Hop 
oder Top“, sagt Kuntz. Die Zit-
terpartie gegen Italien am 
Samstag (0:1) ist abgehakt, zu-
mindest sagen das alle. „Ab 
jetzt ist alles egal, was war. Ab 
jetzt beginnt eine neue Zeit-
rechnung. Und wenn der Geg-
ner ein Tor schießt, schießen 
wir eben zwei“, sagt der künfti-
ge HSV-Torhüter Julian Pollers-
beck (Kaiserslautern).  

Allerdings muss dafür eine 
deutliche Leistungssteigerung 
her. Wie die robusten Englän-
der zu knacken sind, zeigte die 
Kuntz-Elf erst vor drei Mona-
ten: Am 24. März gewann die 

deutsche U 21 einen Test gegen 
den Mitfavoriten von der Insel 
in Wiesbaden mit 1:0, Tor-
schütze war Nadiem Amiri. 
„Ich gehe nicht ängstlich in 
die Begegnung, selbst wenn es 
ein Halbfinale gegen England 
ist. Respekt ja, aber Angst habe 
ich im Fußball nie“, sagt Kapi-
tän Maximilian Arnold, der in 
Wolfsburger Diensten steht. 

England trainierte derweil 
gestern Elfmeter – anders als 
die deutsche Mannschaft. „Die 
Geschichte zeigt, dass 
Deutschland das nicht muss. 
Wir schon“, sagte Englands 

Trainer Adrian Boothroyd. Als 
Nachteil könnte sich für die 
deutsche Mannschaft der enge 
Spielplan erweisen. Die Eng-
länder hatten zwei Tage mehr 
Zeit zur Regeneration, Kuntz 
wird daher seine Startelf mögli-
cherweise erstmals ändern. 

Italiens U-21-Nationaltrai-
ner Luigi Di Biago hat indes die 
heftigen Vorwürfe der Slowa-
kei nach dem 1:0-Sieg gegen 
Deutschland bei der EM zu-
rückgewiesen. „Das ist lächer-
lich, das ist die Ausrede eines 
Verlierers“, sagte Di Biagio in 
Krakau. „Wir haben versucht, 

zwei oder sogar drei Tore zu 
schießen.“ Der slowakische Re-
gierungschef Robert Fico hatte 
sich über die „passive Hinhal-
tetaktik“ der beiden Teams be-
schwert. Durch die 0:1-Nieder-
lage des DFB-Teams waren bei-
de Mannschaften ins Halbfina-
le eingezogen und die Slowakei 
wegen der schlechteren Tordif-
ferenz ausgeschieden.  

Die voraussichtliche deut-
sche Mannschaftsaufstel-
lung: Pollersbeck – Toljan, 
Stark, Kempf, Gerhardt – Ar-
nold, Philipp – Weiser, Meyer, 
Gnabry – Selke.

U 21 will mit Musik ins EM-Finale

Das Finale ruft: Die deut-
sche U 21 will heute ge-
gen England ins EM-End-
spiel stürmen – und an-
schließend wieder ge-
meinsam in der Kabine 
singen.

TYCHY 

Leistungssteigerung muss her / Respekt, aber keine Angst

„Meine letzte Erfahrung 
mit Elfmeterschießen war 
in der Jugend beim Hal-
lenfußball.“ 
U-21-Nationaltorhüter Ju-
lian Pollersbeck über ein 
mögliches Elfmeterschie-
ßen im EM-Halbfinale. 
 

„Ich hoffe nicht, dass es 
Elfmeterschießen gibt, 
weil das graue Haare für 
den Trainer bedeutet.“ 
Trainer Stefan Kuntz. 
 

„Wenn ich mit den Spie-
lern über 1996 spreche, 
muss ich es erklären, weil 
die meisten noch nicht 
geboren waren. Ich will 
nicht darüber sprechen, 
weil ich mich dann sehr 
alt fühle.“ 
Kuntz über seine Erfah-
rungen bei der EM 1996, 
als es im Halbfinale eben-
falls gegen England ging.

ZITATE

Jubeln wie die Großen: Gegen Dänemark fallen sich die Deutschen Davie Selke und Yannick 
Gerhardt (links) in die Arme. Hoffentlich heute wieder gegen England. Foto: dpa

Gruppe A 
Schweden – England                             0:0 
Polen – Slowakei                                  1:2 
Slowakei – England                               1:2 
Polen – Schweden                                2:2 
Slowakei – Schweden                           3:0 
England – Polen                                   3:0 
 1  England 3 5:1 7 
 2  Slowakei 3 6:3 6 
 3  Schweden 3 2:5 2 
 4  Polen 3 3:7 1 
 

Gruppe B 
Portugal – Serbien                                2:0 
Spanien – Mazedonien                          5:0 
Serbien – Mazedonien                          2:2 
Portugal – Spanien                               1:3 
Serbien – Spanien                                0:1 
Mazedonien – Portugal                          2:4 
 1  Spanien 3 9:1 9 
 2  Portugal 3 7:5 6 
 3  Serbien 3 2:5 1 
 4  Mazedonien 3 4:11 1 
 

Gruppe C 
Deutschland – Tschechien                     2:0 
Dänemark – Italien                               0:2 
Tschechien – Italien                              3:1 
Deutschland – Dänemark                      3:0 
Tschechien – Dänemark                        2:4 
Italien – Deutschland                            1:0 
 1  Italien 3 4:3 6 
 2  Deutschland 3 5:1 6 
 3  Tschechien 3 5:7 3 
 4  Dänemark 3 4:7 3 
 
Halbfinale 1: Dienstag, 27. Juni, 18 Uhr: 
England – Deutschland. 
Halbfinale 2: Dienstag, 27. Juni, 21 Uhr: 
Spanien – Italien. 
Finale: Freitag, 30. Juni, 20.45.

U-21-EM

England Deutschland

 
Sonne, Strand, Swimming-
pool: Nach dem bemerkens-
werten Vorstoß ins Halbfinale 
ließ Joachim Löw seine erfri-
schende Fußball-Boygroup die 
Annehmlichkeiten in Wladi-
mir Putins Urlaubs-Retorte am 
Schwarzen Meer genießen. Am 
strahlenden Sommertag nach 
dem 3:1 (0:0) gegen Kamerun 
und dem Gruppensieg war 

noch nicht Mexiko das Thema 
in Sotschi, sondern Freizeit. 
Nach der gemeinsamen Rege-
neration gab der Bundestrainer 
seinen 21 Spielern frei.  

Ausruhen lautete das Pro-
gramm, bevor es beim WM-
Probelauf in den Endspurt 

geht. Motto: Alles ist möglich – 
auch der anfangs illusorisch er-
scheinende Titel. 50 000 Euro 
Urlaubsgeld gäbe es dafür pro 
Akteur. „Wir wollen nicht so 
vermessen sein und sagen: Wir 
wollen jetzt das Turnier gewin-
nen. Aber wir sind nicht hier, 

um zu sagen: Zweiter, Dritter 
oder Vierter zu werden, reicht 
uns“, verkündete der Leipziger 
Timo Werner. „Das nächste 
Ziel ist das Finale.“   

Der Gruppensieg, den Löw 
mit seinem Perspektivkader 
mit nur drei Weltmeistern von 
Brasilien 2014 als „etwas Au-
ßergewöhnliches“ pries, er-
sparte dem DFB-Tross den Rei-
sestress eines erneuten Um-
zugs von Sotschi nach Kasan. 
Das freute Werner und Co. 
„Am Meer ist es immer ein biss-
chen schöner. Am Pool zu lie-
gen und sich ein bisschen 
bräunen oder bei der Hitze mal 
ins Wasser springen zu kön-
nen, ist schöner, als auf dem 
Hotelzimmer zu sitzen“, sagte 
der 21-Jährige lächelnd.  

Statt Europameister Portugal 
mit Weltfußballer Cristiano 
Ronaldo schon im Halbfinale 
zu begegnen, geht es am Don-
nerstag gegen Mexiko, die ver-
meintlich leichtere Aufgabe.

Die Boygroup glaubt an den Titelcoup

Ausruhen, ausspannen, 
abschalten: Bevor die 
Mexiko-Vorbereitung 
startet, dürfen Sonnen-
anbeter Werner und sei-
ne Kameraden erst mal 
die Annehmlichkeiten 
von Sotschi genießen. 
Der Bundestrainer ist 
„stolz“, sein Confed-Cup-
Plan geht auf. Das nächs-
te Ziel ist formuliert.

SOTSCHI 

Confed Cup: Löw sagt Danke mit freiem Tag für die Spieler
REGENSBURG Nach dem 
Wechsel von Heiko Herrlich zu 
Fußball-Bundesligist Leverku-
sen hat Zweitliga-Aufsteiger Re-
gensburg erwartungsgemäß 
Achim Beierlorzer als neuen 
Cheftrainer verpflichtet. 

Der 49 Jahre alte Franke 
(dpa-Foto), bislang in Leipzig 
unter Vertrag, 
begann seine 
Arbeit gestern 
pünktlich 
zum Trai-
ningsauftakt. 
Beierlorzer, 
jüngerer Bru-
der des ehe-
maligen Bun-
desliga-Profis 
Bertram Beierlorzer (223 Spiele 
für Nürnberg, München, Stutt-
gart), unterschrieb ein Verein-
barung bis 2019. Die Verpflich-
tung wurde durch das Entge-
genkommen Leipzigs möglich, 
weil sein Vertrag dort aufgeho-
ben wurde.

Beierlorzer nach 
Regensburg
Neuer Trainerjob

SOTSCHI Oliver Bierhoff hat 
die Vorzüge Sotschis gelobt, 
ein WM-Quartier am Schwar-
zen Meer ist für den Teamma-
nager aber weiterhin nur 
schwer vorstellbar. 

„Wir fühlen uns hier sehr 
wohl“, sagte Bierhoff. Der Eu-
ropameister von 1996 sieht 
aber weiterhin Nachteile darin, 
das Quartier bei der WM in der 

Olympiastadt aufzuschlagen. 
„Wenn hier das Turnier statt-
findet und die Fanmeile am 
Meer entlang geht, kann man 
von der Ruhe, die wir jetzt ha-
ben, nicht ausgehen“, sagte 
Bierhoff. Er monierte zudem 
die weiten Wege in die anderen 
WM-Spielorte. „Gegen Sotschi 
spricht der lange Reisestress“, 
sagte Bierhoff.

WM-Quartier soll zentral liegen

Bierhoff sucht nach Ruhe

Gruppe A 
Russland – Neuseeland                         2:0 
Portugal – Mexiko                                 2:2 
Russland – Portugal                              0:1 
Mexiko – Neuseeland                            2:1 
Mexiko – Russland                                2:1 
Neuseeland – Portugal                          0:4 
 1  Portugal 3 7:2 7 
 2  Mexiko 3 6:4 7 
 3  Russland 3 3:3 3 
 4  Neuseeland 3 1:8 0 
 

Gruppe B 
Kamerun – Chile                                   0:2 
Australien – Deutschland                       2:3 
Kamerun – Australien                            1:1 
Deutschland – Chile                              1:1 
Deutschland – Kamerun                        3:1 
Chile – Australien                                  1:1 
 1  Deutschland 3 7:4 7 
 2  Chile 3 4:2 5 
 3  Australien 3 4:5 2 
 4  Kamerun 3 2:6 1 
 
Halbfinale 1: Morgen, 20 Uhr: Portugal – 
Chile in Kasan .  
Halbfinale 2: Donnerstag, 20 Uhr: Deutsch-
land – Mexiko in Sotschi.  
Spiel um Platz 3: Sonntag, 14 Uhr in Mos-
kau.   
Finale: Sonntag, 20 Uhr in St. Petersburg.

CONFED CUP

KÖLN Torjäger Anthony Mo-
deste scheint seinen Abgang 
von Fußball-Bundesligist Köln 
mit aller Macht zu forcieren. 

Medienberichten zufolge 
soll der Franzose eigenmächtig 
nach China geflogen sein, um 
bei seinem potenziellen neuen 
Club Tianjin Quanjian den Me-
dizincheck zu absolvieren. Ha-
ken: Die Kölner Verantwortli-
chen wussten von Modestes Al-
leingang nichts. Kölns Ge-
schäftsführer Jörg Schmadtke 
zur „Bild“: „Ein Medizincheck 
kann erst absolviert werden, 
wenn eine Einigung erzielt ist.“

Kölner Modeste 
fliegt nach China
Ohne Rücksprache

(0661) 280-310 
www.fuldaerzeitung.de
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 KOSTENFREIE
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oder Top“, sagt Kuntz. Die Zit-
terpartie gegen Italien am 
Samstag (0:1) ist abgehakt, zu-
mindest sagen das alle. „Ab 
jetzt ist alles egal, was war. Ab 
jetzt beginnt eine neue Zeit-
rechnung. Und wenn der Geg-
ner ein Tor schießt, schießen 
wir eben zwei“, sagt der künfti-
ge HSV-Torhüter Julian Pollers-
beck (Kaiserslautern).  

Allerdings muss dafür eine 
deutliche Leistungssteigerung 
her. Wie die robusten Englän-
der zu knacken sind, zeigte die 
Kuntz-Elf erst vor drei Mona-
ten: Am 24. März gewann die 

deutsche U 21 einen Test gegen 
den Mitfavoriten von der Insel 
in Wiesbaden mit 1:0, Tor-
schütze war Nadiem Amiri. 
„Ich gehe nicht ängstlich in 
die Begegnung, selbst wenn es 
ein Halbfinale gegen England 
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ich im Fußball nie“, sagt Kapi-
tän Maximilian Arnold, der in 
Wolfsburger Diensten steht. 

England trainierte derweil 
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die deutsche Mannschaft. „Die 
Geschichte zeigt, dass 
Deutschland das nicht muss. 
Wir schon“, sagte Englands 

„Ich hoffe nicht, dass es 
Elfmeterschießen gibt, 
weil das graue Haare für 
den Trainer bedeutet.“ 
Trainer Stefan Kuntz.

„Wenn ich mit den Spie-
lern über 1996 spreche, 
muss ich es erklären, weil 
die meisten noch nicht 
geboren waren. Ich will 
nicht darüber sprechen, 
weil ich mich dann sehr 
alt fühle.“ 
Kuntz über seine Erfah-
rungen bei der EM 1996, 
als es im Halbfinale eben-
falls gegen England ging.
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2. Mannschaft Spieljahr 2017/2018

Spielplan Kreisoberliga Mitte – Termine

AUGUST

Sonntag 06.08.17 12:30 Hünfelder SV II 1 : 2 FSV Steinau/Steinhaus

Sonntag 13.08.17 15:00 SG Ulstertal 0 : 6 Hünfelder SV II

Donnerstag 17.08.17 19:00 TSV Lehnerz III 1 : 3 Hünfelder SV II

Sonntag 20.08.17 12:30 Hünfelder SV II 2 : 1 SV Hofbieber

Freitag 25.08.17 18:30 Hünfelder SV II - VfL Lauterbach

Sonntag 27.08.17 15:30 FT Fulda - Hünfelder SV II

SEPTEMBER

Sonntag 03.09.17 15:00 Hünfelder SV II - FSG Kiebitzgrund/Rothenk

Sonntag 10.09.17 15:00 SG Michelsromb/Rudolphs - Hünfelder SV II

Sonntag 17.09.17 15:00 Hünfelder SV II - TSV Pilgerzell

Sonntag 24.09.17 15:00 FSG Dipperz/Dirlos - Hünfelder SV II

OKTOBER

Sonntag 01.10.17 15:00 Hünfelder SV II - SG Simmershausen

Dienstag 03.10.17 12:30 Hünfelder SV II - SV Rot Weiss Burghaun

Samstag 07.10.17 16:00 SG Schlitzerland - Hünfelder SV II

Sonntag 22.10.17 15:00 FV Horas - Hünfelder SV II

Sonntag 29.10.17 15:00 SG Lauter - Hünfelder SV II

Dienstag 31.10.17 15:00 FSV Steinau/Steinhaus - Hünfelder SV II

NOVEMBER

Freitag 10.11.17 19:00 SV Hofbieber - Hünfelder SV II

Sonntag 19.11.17 14:30 Hünfelder SV II - Ulstertal

Sieger Großenbachturnier 2017
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Kreisoberliga Fulda   Mitte 2017/2018

Oben von links: Timo Weber, Darius Heil, Lukas Schneider, Leon Smolka,  Sven Sorian, Joey Geissler, Jan-Niklas Geyer, Yannick Peter
Mitte von links: Mario Rohde, Andreas Dulz, Johannes Wiegand, Hendrik Traud, Aaron Dadermann, Tobias Heinz, Jan-Luca Göbel, Andreas Steinmetz, Johannes Helmke
Unten von links: Mirajan Haydari, Tobias Pfeffer, Florian Vöker, Hendrik Becker, Philipp Fischer, Christian Eckhardt, Reza Hossaini, Mustafa Hezzenn
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Dres. 
Hellige, Hilfer und  Song
Wiesenfelder Weg 4
36088 Hünfeld
Tel.: 06652-2420
www.hellige.net
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Highlights Kreisoberliga Mitte 2016/2017
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Praxis für
Physiotherapie &

Osteopathie
Gartenstraße 23
36088 Hünfeld

Tel.: 06652 - 71 777

 Medizinische 

Ly

Krankengymnastik
 Neurophysiologische Behandlung

Manuelle Therapie
Therapie nach Cyriax/Brügger 

Rückenschule
 Sportphysiotherapie

Medizinisches Aufbautraining
Trainingstherapie

Massagen:  Segment-/ Periost-
/Colon-Bindegewebsmassage

mphdrainage KPE
Extension/Schlingentisch

Eisbehandlung/Laser 
Elektrotherapie/Ultraschall 

Naturmoorfangopackung
E - Technik Technik T

Praxis für Osteopathie

Fußreflexzonentherapie
TCM

www.Larbig.com

Bewegung ist unsere Bewegung ist unsere Bewegung ist unsere Bewegung ist unsere Bewegung ist unsere Bewegung ist unsere Therapie
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Neue Kurse in :
I. Kinderrückenschule
II. Rückenschule Erwachsene
III. Trainingstherapie an med. Geräten
 Mit dynamischer Wirbelsäulenvermessung. 

IV. Gelassen und sicher im Stress
40% der Frauen und 45% der Männer sind häufiger stark belastenden 
Situationen ausgesetzt – in Beruf und Haushalt. 19% fühlen sich häufig 
überanstrengt.

Durch gezielte Entspannungsmassnahmen werden Körper und Seele 
wieder in Einklang gebracht. Sie lernen schnell wirksame Techniken zur 
persönlichen Entspannung und Wohlbefinden.Gemeinsam suchen wir 
Lösungen und Bewältigungsstrategien für Ihren Alltag und schützen so 
wirksam vor schädigendem Stress.  

Inhalt des Trainingsprogramms:
(1) Definition von Stress
(2) Analyse der eigenen Belastungssituation
(3) Problemlösungsstrategien ( kognitiv, emotional, physiologisch)
(4) Aktive Entspannung
(5) Stärkung persönlicher Ressourcen
Kombinationsprogramme (mit Bewegung) 

Die Kurse werden von erfahrenen und speziell ausgebildeten Physio-
therapeuten/-innen bzw. diplomierten Physiotherapeuten/-innen geleitet. 
Kurse werden von den Krankenkassen zu 80 % übernommen.

www.Larbig.com 
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mobil: 0171 - 65 71 777
e-mail: SLARBIG@t-online.de

„wir machen Sie fit für die schönsten Momente im Sport”

CMD-Kiefergelenksbehandlungen
KG-nach Schroth

Kinesiotape



Saisonrückblick 2016 – 2017

Das erste A-Juniorenjahr für mich ist geschafft. Nach einer 
sportlich durchwachsenen Saison möchte ich mich in erster 
Linie bei allen Beteiligten bedanken. Mein Dank gilt ins-
besondere meiner Frau für ihre tatkräftige Unterstützung 
zu fast allen Spielen. Weiterhin gilt mein Dank der guten 
Zusammenarbeit mit unseren Vorstandsfunktionären und 
dem B-Junioren Trainer Steffen Trausch. Auch die gute 
Zusammenarbeit mit den vielen Vereinsvertretern unserer 
Seniorenbereiche gilt es zu loben.

A I
Aus sportlicher Sicht hätte ich mir das eine oder andere posi-
tive Ergebnis mehr gewünscht. In der Summe und unter der 
Berücksichtigung, dass wir zum Teil erhebliche Doppelbe-
lastungen zu tragen hatten, die nicht selten auch unglück-
licherweise zu Verletzungsproblemen geführt haben, muss 
ich sagen, dass ein deutlich besserer Tabellenplatz nicht 
realistisch gewesen wäre. Froh bin ich über den Sachstand, 
dass wir die KOL Mannschaft des HSV mitverantwortlich 
in ihrer aktuellen Spielklasse halten konnten und so einige 
meiner scheidenden Spieler nun auch dort spielen kön-
nen, wobei ich davon überzeugt bin, dass von denen der 
eine oder andere auch bald bei der ersten Mannschaft des 
HSV zu sehen sein wird. Zusammenfassend kann ich aber 
behaupten, eine tolle Saison mit den Jungs gehabt zu haben. 
Sind wir am Ende auch „nur“ punktgleich Sechster gewor-
den, so behaupte ich, dass viele der Jungs einen Schritt nach 
vorne gemacht haben und eine gute bis tragende Rolle in 
ihrem Stammverein einnehmen werden. Menschlich war es 
in jedem Fall ein tolles Jahr, auf das ich gerne zurückschaue. 
Danke Jungs!!! Und auch ein riesen Dankeschön an alle 
B-Jugendliche die uns mit großem Einsatz immer eine riesen 
Hilfe waren, wenn wir sie gebraucht haben.

A II
Gerne hätte ich uns auf einem besseren Tabellenplatz wie-
dergefunden. Aber jeder, der das Jahr miterlebt hat, weiß, 
dass es uns am Ende darum ging die zweite Mannschaft am 
Leben zu erhalten. Zu viele personelle Engpässe haben dazu 
geführt, dass teilweise nur noch die B-Jugendlichen die Fah-
ne hochgehalten haben. Immer tapfer geschlagen, reichte 
es am Ende aber leider nicht für mehr. Trotzdem ein riesen 
Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir bis zum 
Ende die Mannschaft aufrechterhalten konnten. Danke auch 
an Thomas Weber und Steffen Trausch, die an dieser Tatsa-
che ihren Beitrag geleistet haben.

Saisonvorschau 2017 – 2018
Mit Vollgas in die neue Saison. Ich bekomme einen großen 
Teil der B-Jugendlichen nach oben, von denen man nur allzu 
oft gehört hat, welch eine Moral diese Jungs besitzen. Als 
Abstiegskandidat der letzten Saison gehandelt, hat es Stef-
fen Trausch geschafft Woche für Woche ein tolles und moti-
viertes Team aufzustellen, dass sich nicht hat unterkriegen 
lassen und somit völlig verdient den Klassenerhalt gemei-
stert hat. Jeder Spieler erhält zu Beginn der Saison von mir 
ein Handout, auf der ersten Seite befi ndet sich das Zitat von 
Michael Jordan:“ Talent wins games, teamwork wins cham-
pionchips.“ In diesem Falle wohl mehr als wahr. Ich hoffe, 
dass wir mit diesem Teamgeist und der Erfahrung meiner 
älteren Spieler dem Schlimmsten aus dem Wege gehen kön-
nen, denn da brauchen wir uns Nichts vormachen, es wird 
ein schwieriges Jahr. Ich zumindest bin davon überzeugt, 
dass jeder Spieler, der in einer eher schwierigen Situation, in 
der Lage ist, sportlich und menschlich alles zu geben grö-
ßere Schritte nach vorne macht als anders herum. Wie im 
letzten Jahr geht es an erster Stelle nicht um die ergebni-
sorientierte, sondern um die prozessorientierte Arbeit mit 
den Jungs. Ein in diesem Jahr recht großer Kader lässt auch 
hoffen, dass wir mit der zweiten Mannschaft weniger große 
Personalprobleme zu lösen haben und dadurch auch den 
einen oder anderen Sieg mehr einfahren werden. Die ersten 
Trainingswochen haben in jedem Fall gezeigt, dass die Jungs 
gewillt sind alles zu geben und so freue ich mich mit meinem 
neuen Co-Trainer, Sebastian Koch, auf eine tolle Saison.
Danke Stefan Martin, für deine Unterstützung im vergange-
nen Jahr und weiterhin alles Gute für dich und deine Familie.
Zu guter Letzt ein Appell an alle Außenstehenden: Wir benöti-
gen auch eure Unterstützung!!! Liebe Eltern, Großeltern, Ver-
wandten, Freunde und Freundinnen der Spieler, Freunde des 
Fußballs, Spieler und Verantwortliche der Seniorenbereiche 
usw., kommt vorbei, schaut euch die Spiele an und helft uns 
dabei, immer das bestmögliche Ergebnis zu erzielen!

 Alexander Gräber

A-Junioren

A-Jugend Hünfelder Land holt den Kreispokal 2017
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IT Lösungen -
kompetent, schnell, sicher
und in Ihrer Nähe

Fragen auch Sie nach einer optimalen IT Lösung:
INFOCOM GmbH, Fuldaer Straße 13, 36088 Hünfeld
Tel. 06652-910 910 Tel. 06652-995 8000 Fax. 06652-910 999
Mail@infocom.de 

Microsoft, VMware, Microtech, Intel, Sophos, ArcServe &  Lancom Vertragspartner

All-IP Lösungen und TK Anlagen (Cloud oder im lokalen Netz)

IT Sicherheit & Überwachung

e-Mail und Unified Messaging (e-Mail, t-Mail, Fax, SMS, Sprache)

e-Mail- und Dokumentenarchivierung

Branchenlösungen und Warenwirtschaftssysteme

Standortvernetzung und Fernzugang

Datensicherung und Hochverfügbarkeit

Internet & Cloud Dienste

Individuelle Entwicklung von Software und Web Anwendungen

7x24h Support 

www.infocom.de
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A-Junioren Highlights 2016/2017

Fotos Rudolf Heinz
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Oben von links: Alexander Gräber, Simon Biedenbach, Jonas Dechant, Jand Heindl, Orlando Stanca, Lucas Schwarze, Andreas Fink, Tobias Krause, Marius Weber, Niclas Höfer, Sebastian Koch
Unten von links: Max und Fritz Gräber, Juliano Felix, Fabian Schander, Elias Thümmler, Nico Kirst,  Maurice Kirst, Pascal Baumgart, Dominik Schwarze, Lucian Hieret

Es fehlen:  Moritz Kircher, Dominik Bielinski, Jakob Schäfer, Tim Breidung, Leon Hein, David Herr, Georg Durstewitz, Nico Goelmann, Paul Starzev und unsere noch nicht spielberechtigten Zugänge Filimon, Mohammed,
 Abraham, Daniel, Sahi

Gruppenliga   Saison 2017/2018
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Andreas Fink Nico KirstDominik Schwarze

Fabian Schander Elias ThimmlerJonas Dechant

Jonas HeindlLucian Hieret

Das Team – A-Jugend 2017/2018

Juliano Felix
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Maurice KirstOrlando Stonca Niclas Höfer

Simon BiedenbachTobias Krause

Das Team – A-Jugend 2017/2018

Pascal Baumgart

Sebastian KochMarius Weber Lukas Schwarze
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Im Juli 2016 übernahm ich das Traineramt von Andreas 
Kruse. Durch Abgänge von vielen Leistungsträgern zähl-
ten wir für viele als sicherer Absteiger. Also galt es für mich 
und Dietmar Kirst, der mir als Co-Trainer weiterhin zur 
Seite stand, zwei schlagkräftige Mannschaften zu formen, 
die konkurrenzfähig sind und Spaß am Fußball haben. Im 
Pokal scheiterten beide Mannschaften relativ früh. Die 
zweite Mannschaft an einer leistungsstärkeren Mannschaft, 
die erste Mannschaft gegen Burghaun II an ihrer Einstel-
lung. Dies war mir jedoch ein Weckruf. Beide Mannschaf-
ten rückten nun noch enger zusammen und es entwickelte 
sich ein sensationeller Teamgeist und zur Überraschung 
vieler hatten wir mit der ersten Mannschaft den Klassener-
halt praktisch in der Tasche.

Nach der Winterpause unterstützen wir wöchentlich die 
A1 und A2, damit auch diese nicht absteigen müssen, was 
uns auch gelungen ist.

Durch diese Doppelbelastung war die Rückrunde eher 
durchwachsen. Beide Mannschaften erreichten Sai-
sonende respektablen 8. Tabellenplatz. Danke auch an 
alle C-Jugend-Spieler, die uns bei personellen Engpässen 
immer ausgeholfen haben.

An der Hallenrunde nahmen wir mit drei Mannschaften 
teil, wobei zwei Mannschaften die Endrunde erreichten 
und die erste, am Ende etwas unglücklich, den vierten 
Platz belegte.
Danken möchte ich Thomas Stöger, der die 2. Mannschaft 
bei den Spielen coachte, Alex Gräber und Steffen Schaa-
ke für die sensationelle Zusammenarbeit mit der A- und 
C-Jugend und ganz besonders Dietmar Kirst, meinem 

„großen Bruder“, der immer und überall für alle da war. In 
der neuen Saison wird mich Philipp Wald anstelle von Diet-
mar Kirst als Trainer unterstützen. 

 „Danke“

Steffen Trausch

Eine ganz besondere Mannschaft hat auch einen ganz 
besonderen Preis erhalten. Als fairste Mannschaft aller 
Gruppenligisten in Hessen wurde die B-Jugend vom Hes-
sischen Fußballverband ausgezeichnet!

B-Junioren JFV Hünfelder Land
Saisonüberblick 2016/17

B-Junioren
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B-Jugend Gruppenliga   Saison 2017/2018

Oben von links: Steffen Trausch (Trainer), Felix Brehl, Maxim Heidenreich, Steven Shabaiev, Male Arndt, Marvin Rützel, Rocco Schwab, Co-Trainer Philipp Wald
Unten von links: David Holz, Mohammad Nour Alhajji, Sorin Stanca, Felix Hohmann, Sebastian Mike, David Arendt, Noah Siebert, Jonas Richter
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B-Jugend Saison 2017/2018

Felix Brehl Felix HohmannDavid Arendt

Malte Arndt Marvin RützelJonas Richter

Julius MichelDavid Holz Felix Matthaei
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B-Jugend Saison 2017/2018

Steffen Trausch (Trainer) Philipp Wald ( Co-Trainer)Steven Shabaiev

Sebastian Mika Sorin StancaRocco Schwab

Noah SiebertMaxim Heidenreich Mohammad Nour Alhajji
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Wintergärten
und Überdachungen
direkt vom Hersteller
Planung, Konstruktion und

Montage – alles aus einer Hand.
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C1-Junioren

Unter dieses Motto kann man letztlich weite Teile der Sai-
son der C1-Junioren stellen. Nach einer guten Vorberei-
tung mit verheißungsvollen Testspielergebnissen   gegen 
mitunter höherklassige Gegner   zeig-te sich im Verlauf der 
Saison recht schnell, dass sich der Kader für die Gruppen-
liga als zu dünn besetzt herausstellte. Gerade einmal 14 
Spieler standen zu Saisonbeginn zur Verfügung, wobei nur 
fünf Spieler Gruppenligaerfahrung aufwiesen und etliche 
Spieler dem jüngeren Jahrgang angehörten. Zu Saisonbe-
ginn konnten wir gegen starke Mannschaften zwar gut 
mithalten und respektable Ergebnisse erzielen. Leider 
zeigte sich im Frühherbst dann aber die Kaderproblema-
tik recht deutlich, als uns die ersten Ver-letzungen und 
Krankheitsfälle erreichten. Zeitweise standen gerade ein-
mal noch zehn Spieler aus dem C1-Kader zur Verfügung, 
sodass uns schon zu diesem frühen Zeitpunkt Spieler der 
D- und C2- Junioren aushelfen mussten. Sozusagen auf der 
letzten Felge erreichten wir im November die Winterpause, 
um neue Kräfte sammeln zu können, nachdem der sport-
liche Weg im Oktober durch viele Niederlagen aus den 
genannten Gründen gezeichnet war. Dennoch standen 
wir auf einem nicht gefährdeten siebten Platz der Grup-
penligatabelle und konnten das Pokalhalbfi nale erreichen.
Beim Budenzauber der Hallenkreis- und Regionalmei-
sterschaften zeigte meine Mannschaft, welches Potential 
eigentlich in ihr steckt, als alle Leistungsträger wieder an 
Bord waren. So wurde man Vize-kreismeister und ver-
passte nur sehr knapp den Titel in unserem Fußballkreis. 
Bei den Regionalmeister-schaften konnten wir das Halbfi -
nale erreichen, denn auch hier scheiterten wir an der JSG 
Lauter, die zuvor schon den Hallenkreismeistertitel gegen 
unsere Jungs erringen konnte. Nach dieser erfolgreichen 
Hallenrunde, gingen wir frohen Mutes und mit dem nöti-
gen Selbstvertrauen in die Vorbereitung zur Rückrunde.

Leider ereilte uns auch nach der Wiederaufnahme des Trai-
ningsbetriebes zur Vorbereitung auf die Rückrunde erneut 
das Verletzungs- und Krankheitspech, welches sich bis in 
das Frühjahr hineinzog, sodass zeitweise nur acht gesun-
de Spieler zur Verfügung standen. Dennoch biss sich die 
Mannschaft in die Rückrunde hinein und wir konnten uns 
über das Frühjahr hin soweit stabilisieren, sodass kein ta-
bellarischer Einbruch die Folge war. Leider unterlagen wir 
allerdings erneut nach den schmerzlichen Niederlagen in 
der Halle der JSG Lauter im Pokalhalbfi nale, sodass wir es 
verpassten, eine durchwach-sene Saison mit dem ange-
strebten Pokalsieg zu krönen.

Resümierend ist von meiner Seite positiv hervorzuheben, 
dass wir einen tollen Zusammenhang unter-einander hat-
ten und sich die Mannschaft durch eine gewisse Charakter-
stärke auszeichnete. Dies zeigt sich besonders daran, dass 
wir letztlich die fünftwenigsten Gegentore kassierten und 
die meisten Spiele knapp gestalten konnten. Besonders 
hervorheben möchten wir dabei, dass unsere Jungs der 
C1-Junioren den ersten Rang der Fairnesstabelle belegten 
und sogar diesbezüglich vom Hessischen Fuß-ballverband 
mit einem Fairnesspreis geehrt wurde. Dies war für uns 

auch eine Bestätigung unserer Trainingsarbeit, die das 
moderne Verteidigen mit schnellem Umschalten und nicht 
das altmodische Zerstören des gegnerischen Spiel bein-
haltete. Darüber hinaus unterstützten wir trotz der perso-
nellen Engpässe unsere B1-Junioren, was für uns ein beson-
deres Zeichen des starken Zusammenhaltes inner-halb 
unseres Vereins darstellt.

Letztlich verbleiben wir mit sportlichem Gruß und einem 
Dank an alle Unterstützer unserer Mann-schaft. Ein beson-
deres Dankeschön gilt dabei den Sportfreunden des SV 
Roßbach, die stets für eine reibungslose Bewirtung bei 
den Heimspielen und einen gut bespielbaren Platz gesorgt 
haben sowie den Eltern und Großeltern für ihre Unterstüt-
zung bei den Heim- und Auswärtsspielen. Zudem bedan-
ken wir uns bei allen Spielern der D- und C2-Junioren, die 
uns über die gesamte Runde hinweg unterstützt ha-ben. 
Abschließend möchten wir aber noch die gute kollegiale 
Zusammenarbeit mit den C2-, B- und A-Junioren Trainern 
Thomas Stöger, Rene Vogt, Steffen Trausch und Alexander 
Gräber hervorheben, die mit den beiden letztgenannten 
in der kommenden Saison weiter ausgebaut werden soll.

Steffen Schaake (Trainer) und Michael Sunkel (Betreuer)

„Viele Trauben hingen letztlich 
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C-Jugend Gruppenliga   Saison 2017/2018

Oben v.l.n.r: Roman Lohfi nk, Felix Wiegand, Adrian Jahn, Tristan Schneider,  Kevin Baumbach, Daniel Burma, Tilian Kugler, Ben Becker
 
Unten v.l.n.r.: Michael Sunkel (Betreuer), Sven Mika, Maximilian Henkel, Nils Witte, Laurin Waider, Gabriel Witzel, Dennis Wittmann, Malik Ademi, Elias Witzel, Marvin Kranz-Polz, Steffen Schaake (Trainer)
 
 Tom Weigelt
Es fehlen: Linus Theisenroth, Leonard Wolski und Patrick Trost sowie Theo Knaf.
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Bauen.

Sanieren.

Modernisieren.

Bauen.

Sanieren.

Modernisieren.

Raiffeisen Waren GmbH · Ständeplatz 1-3 · 34117 Kassel

Baustoff-Niederlassung Eichenzell
Bürgermeister-Ebert-Straße  34
36124 Eichenzell 
Telefon: 0 66 59 / 96 41-0
www.raiwa.net/baustoff e/eichenzell
baustoff e-eichenzell@raiff eisen-kassel.de

Baustoff-Niederlassung Hünfeld
Fuldaer Straße 30-34 
36088 Hünfeld
Telefon: 0 66 52 / 96 21-0
www.raiwa.net/baustoff e/huenfeld
baustoff e-huenfeld@raiff eisen-kassel.de

» Hochbau
» Bauelemente 
» Trockenbau
» Dach / Fassade

»  Tiefbau
»  GaLa-Bau
»  Fliesen- und Bodenbeläge
» Innen- und Außenputz

www.schuh-zentgraf.de

... hier gibt es die 
coolen Schuhe!

Hauptgeschäft
Steinweg 5
36132 Eiterfeld-Arzell

Mo. - Fr.  9 - 19 Uhr
Samstag 9 - 16 Uhr

Filiale
Friedrich-Dietz-Str. 3
36093 Künzell 

Mo. - Fr.  9 - 19 Uhr
Samstag 9 - 18 Uhr

... hier gibt es die 
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Die JSG Lauter heißt der strahlende Sieger der C-Junioren-
Futsal-Kreismeisterschaften. Das Team setzte sich in einem 
krachenden Finale mit 7:6 (2:2) nach Sechsmeterschießen 
gegen Lokalmatador JFV Hünfelder Land durch. Platz drei 
ging dank des goldenen Treffers von Yannik Bleuel an die 
JSG Nüsttal/Hofbieber/Dammersbach, die die JSG Schlitzer-
land mit 1:0 besiegen konnte.

"Schade, dass es kein Unentschieden gibt", sagte Roger 
Federer, als er vor sechs Tagen Rafael Nadal bei den Aus-
tralien Open geschlagen hatte. Das Tennis-Match in Mel-
bourne hatte genauso wenig einen Verlierer verdient, wie 
das Endspiel um die C-Junioren-Kreismeisterschaften. Denn 
das Finale war ein echter Leckerbissen, beide Mannschaften 
boten sich ein höchst intensives, aber absolute faires (kein 
Foul) Finale. 

Marvin Rützel brachte den JFV in Führung, Janne Seibert 
drehte zugunsten der JSG Lauter das Spiel in Gänze, bevor 

C-Junioren

erneut Rützel für den Ausgleich sorgte. In den verblei-
benden sechs Minuten hätten beide Teams den Siegtref-
fer erzielen können, aber die beiden Keeper Tom Weigelt 
(Hünfeld) und Julius Schwägelberger hielten klasse. Und 
auch das Sechsmeterschießen war an Spannung nicht zu 
überbieten: Waren die ersten acht Sechsmeter alle im Tor, 
verschossen nachher gleich drei Spieler in Serie, bevor Jonas 
Rühl den umjubelten Siegtreffer für das Team von Koushik 
Biswas erzielte. 

Die JSG Lauter spielte mit Julius Schwägelberger; Philipp 
Möller, Fabian Klaus (1), Jonas Ortstadt (1), Janne Seibert 
(4), Marius Caspar, Matthis Sang (1), Jonas Rühl und Jan-
nik Dörr. Der JFV Hünfelder Land bot Tom Weigelt; Dennis 
Wittmann, Malte Arndt, David Arendt (2), Maxim Heiden-
reich, Laurin Waider (2), Maximilian Henkel, Marvin Rützel 
(3) und Julius Michel auf. 

C-Junioren
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MITTWOCH RUHETAG

Telefon 0 66 72 - 92 32 0
Leimbacher Straße 9   36088 Hünfeld-Malges

www.mihm-fensterbau.de
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Kader C Jugend  Saison 2017/2018  

Dennis WittmannBen Becker Daniel Burma

Tom WeigeltGabriel Witzel Adrian Jahn

Kevin BaumbachElias Witzel Felix Wiegand
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Am Anger 20 · 36169 Rasdorf

Telefon 0 66 51 - 919 71 71
Öffnungszeiten: 

Montag – Samstag 17.30 – 0.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.30 – 22.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Bei schönem Wetter verwöhnen wir Sie in unserem stilvollen, mediteranen Innenhof.

rattoria il Calabrese

Restaurant



Kader C Jugend Saison 2017/2018

Roman LohfinkMaximilian Henkel Nils Witte

Laurin WaiderMarvin Kranz-Polz Malik Ademi

Sven Mika Tilian Kugler Tristan Schneider
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Treue Fans

89



D-Jugend 2016/2017
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D1-Junioren

„Ich bin guter Dinge, dass wir in der Saison 2016/2017 
etwas „Silbernes“ in der Hand halten werden.“
Dieser Satz stammt aus dem Bericht der D1 der Tribüne 
vom letzten Jahr.
Wir haben eine super Saison gespielt, beinahe perfekt, und 
konnten uns über das Double freuen. Sowohl die Hallen-
kreismeisterschaft, Futsal, als auch die Meisterschaft der 
Kreisliga wurden gewonnen.
Die Saison 2016/2017 bildeten Peter Kress und Christoph 
Stache das Trainerduo.
Die Saisonvorbereitung verlief gut. Die Spieler des 2004er 
Jahrgang blieben fast komplett zusammen und wurden 
durch Daniel Burma, Wechsel von Mackenzell, und einigen 
Spieler des 2005er Jahrgang verstärkt.
Die Vorbereitungsspiele wurden außer gegen JFV Fulda 
deutlich gewonnen.
Wie üblich in der D-Jugend müssen sich die Teams in ihren 
Kreisen für die Gruppenliga qualifi zieren. Zum dritten Mal 
in Folge trafen wir in der Qualifi kation auf JFV Burghaun.
Der zweite Gegner war JSG Schlitzerland, Kreispokalsieger 
der Saison 2016/2017. 
Da wir und Burghaun das Spiel gegen Schlitzerland 
gewonnen hatten, musste die Entscheidung im Spiel 
gegen Burghaun fallen, das dann unentschieden endete. 
Burghaun kam auf Grund des besseren Torverhältnisses 
in die Gruppenliga und wurde dort ungeschlagen Meister. 
Wenn man bedenkt, wie knapp die Entscheidung war, kann 
man ohne schlechtes Gewissen sagen, dass wir in der Grup-
penliga auch eine gute Rolle gespielt hätten.
Die Kreisliga bestand aus 8 Mannschaften. Wir hatten 14 
Spiele von den 12 gewonnen wurden. Ein Spiel wurde ver-
loren und ein weiteres endete Remis. Wir wurden verdient 
Kreismeister mit 37 Punkten und einem Torverhältnis von 
75:8.
Allerdings muss festgehalten werden, dass sowohl JSG 
Vogelsberg als auch JSG Schlitzerland sehr starke Gegner 
waren und uns alles abverlangt haben. Vogelsberg und wir 
waren bis zum letzten Spiel punktgleich. Wir gewannen zu 
Hause 2:0 und Vogelsberg spielte gegen Eitratal 0:0. Bei 
Punktgleich nach 14 Spielen wäre es zu einem Entschei-
dungsspiel gekommen.
Die Hallenrunde beendeten wir ebenfalls siegreich. Die D1 
stellte zwei Mannschaften, allerdings schaffte es nur eine in 
die Endrunde.
Dieses Team spielte aber eine unfassbare Hallensaison.
Sie gewann 12 von 13 Spielen bei einem Torverhältnis von 
28:1. 
Die Endrunde fand in der Kreissporthalle in Hünfeld statt. 
Alle Spieler, die an diesem Tag nicht gespielt haben, waren 
vor Ort und unterstützen das Team lautstark von der Tribüne. 
Diesen Titel macht die Tatsache besonders wertvoll, dass 
Burghaun, die keine schlechte Gruppenligasaison gespie-
lt haben, dreimal geschlagen wurde und das jeweils ohne 
Gegentor. Einzig JSG Vogelsberg konnte unseren Torwart 
Gabriel, Jogges, Witzel einmal überwinden.
Nach der Hallensaison stand die Rückrunde der Kreisliga an. 
Der Titel der Hallenkreismeisterschaft gab enormen Rücken-
wind. Nur in der ersten Halbzeit gegen Schlitzerland spielte 

das Team fußballerisch unter ihren Möglichkeiten, aber 
auch dieses Spiel wurde gewonnen.
Danach spielte das Team phasenweise überragenden Fußball, 
wobei vor allem die erste Halbzeit gegen Vogelsberg und das 
Auswärtsspiel gegen Wartenberg hervorzuheben sind.
Von den 8 Pfl ichtspielen im Jahr 2017 wurden 7 Spiele 
gewonnen bei einem Remis. Unser sehr variables Offensiv-
spiel zeigte Wirkung. In diesen 8 Spielen wurden 45 Tore 
geschossen bei nur 2 Gegentoren.
Diese Mannschaft hat großartiges erreicht und wird dem 
Verein noch viel Freude bereiten.
Am 06.05 fand der Danone Nations Cup in Hünfeld statt. 
Daran nahmen die Spieler des 2005er Jahrgang mit Unter-
stützung von Spielern der D3 und der E1 teil. Allerdings 
schieden wir im Achtelfi nale aus. Es war für die Spieler aber 
dennoch eine tolle Erfahrung.
Uns Trainern hat diese Saison sehr viel Spaß gemacht, die 
Spieler hatten eine tolle Moral und Einstellung.
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Eltern, die uns 
tatkräftig unterstützt haben. Das ständige Trikotwaschen, 
die teilweise weiten Fahrten zu Auswärtsspielen und das 
Grillen von Würstchen bei Heimspielen, alles wurde von 
den Eltern mit enormen Aufwand bewältigt. Wir standen 
nie alleine.

Folgende Spieler spielten diese Saison für die D1:
Kevin Baumbach, Ben Becker, Maximilian Becker, Daniel 
Burma, Bennet Goldbach, Marvin Kranz Polz (Kapitän), Tili-
an Kugler, Fabian Noll, Tristan Schneider, Yannick Schroeder, 
Marcel Schubert, Linus Theisenroth, Felix Wiegand, Elias 
Witzel, Gabriel Witzel, Leonard Wolski und Elias Bauersachs.
In den letzten Berichten haben wir immer einige persön-
liche Spielerstatistiken hervorgehoben, darauf verzichten 
wir in diesem Jahr bewusst, da hier „ein“ Team zusammen 
gewachsen ist und die Erfolge nur zusammen möglich 
waren!
Wir wünschen allen Spielern in der neuen Saison und auch 
weiterhin viel Spaß und Erfolg.

Liebe Grüße Christoph Stache und Peter Kress

Zum Schluss noch ein paar Dinge in eigener Sache (Chri-
stoph Stache):

„Zuerst möchte ich mich bei Peter bedanken, wir hatten 
bereits zwei Jahr zusammen die D1 bzw. die D2 trainiert, 
aber dieses Jahr war uns erstes als Trainerduo. Vielen Dank 
für deine Unterstützung. Es hat dieses Jahr noch mehr Spaß 
gemacht als die Jahre davor.
Liebe Spieler der D1 was soll ich sagen, ihr der Wahnsinn 
seid! Zwei Titel und das gegen so starke Gegner, unfassbar. 
Ich bin sehr stolz auf euch und dankbar, dass wir das zusam-
men erlebt haben.
Die Meisterfeier bei mir zu Hause war ein krönender 
Abschluss der vergangenen zwei Jahre. Aber es ist ein 
Abschluss und zwar einer mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Ich hätte euch sehr gerne noch weitere 
zwei Jahre trainiert, das wisst ihr.

D1 Hünfelder Land 2016/2017
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Liebe Sportfreunde,

in der abgelaufenen Saison 2016/17 spielte die D2 –Juni-
oren in der 1. Kreisklasse Lauterbach/Hünfeld. Mit 8 Sie-
gen und 4 Unentschieden erreichte man mit 28 Punkten 
einen beachtlichen 4. Tabellenplatz. Im Winter konnte 
man sich für die zweite Runde bei den Hallenkreismeister-
schaften qualifi zieren. Ein gemeinsamer Nachmittag auf 
der Bowlingbahn mit Pizzaessen hat den Jungs viel Spaß 
bereitet. Bedanken möchte ich mich bei unserem Betreu-
er Daniel Witzel und allen Eltern die uns durch Fahrten, 
Grillen oder sonstige Unterstützung geholfen haben.

Eingesetzt wurden folgende Spieler:

Tizian Blum, Maximilian Hau, Leon Hillenbrand, Adrian 
Jahn, Roman Krah, Julian Mohr, Lennart Proksch, Jannik 
Romeis, Flavian Schmidt, Elias Weber, Elias Witzel, Benito 
Heinmüller, Lars Pappert, Maximilian Pospiech, Samuel 
Jüngst, Betreuer Daniel Witzel, Trainer Frank Hillenbrand

Mit sportlichem Gruß
Frank Hillenbrand

D2-JuniorenBericht Saison 2016/17
D2-Junioren JFV Hünfelder Land

93



Die SPD-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Hünfeld wünscht dem Hünfelder Sportverein für die kommende 
Saison viel Erfolg.

SPD-Fraktion Hünfeld 
Axel Ufermann
Auf dem Hofberg 38
36088 Hünfeld

Tel. 0 66 52/7 32 95 
E-Mail: a.ufermann@t-online.de

Gemeinsam für Hünfeld 
Zukunft gestalten

SPD-Fraktion Hünfeld
Götz Föge
Bodelschwingstr. 34
36088 Hünfeld

Tel. 06652 - 4894
E-Mail: Goetz.foege@t-online.de

Alles aber gÄnstig – Reisen zu traumhaften Preisen !

Inhaber Lothar Findeis, TÄpferstr.22, 36088 HÅnfeld

Tel.06652-91 94 94 , Fax 06652 – 91 94 95

E- Mail: huenfeld@reisecenteralltours.de

SPD-Fraktion Hünfeld
Nicole Gardyan
Rheinstraße 4a    
36088 Hünfeld – Roßbach  

Tel. 06652 – 5873    
E-Mail: nicolegardyan@t-online.de
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D2-JuniorenHighlights D-Junioren 
2016/2017
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E1-Junioren 2017/2018Hallo Sportfreunde,

unsere Saison als E1-Jugendmannschaft verlief mit einigen 
Höhen und Tiefen.

In der Kreisliga spielten unsere Jungs mit 6 Mannschaften 
eine Vor- und Rückrunde und haben die Saison mit dem  5. 
Platz abgeschlossen.
Positiv war zum Saisonstart der Turniersieg beim Jugend-
tag des DJK 1. FC Nüsttal, das Erreichen des Halbfi nales in 
der Hallenkreismeisterschaft LAT-HÜN.
Jedoch gab es auch heftige Niederlagen, die unsere Jungs 
aber den Spaß am Fußball nicht verdorben haben.
Trotz sportiver Schwankungen sind unsere Jungs vom Cha-
rakter her nicht zu schlagen. Alle kommen regelmäßig zum 
Training, haben Spaß am Fußball spielen, zeigen Team Play 
und auch Fairness den anderen Spieler gegenüber worauf 
wir besonders stolz sind.
 Unser Dank zum Saisonende geht an Michael Wingenfeld, 
der immer alles optimal für einen geregelten Trainings- 
und Spielbetrieb für uns organisiert hat.  Zudem auch ein 
herzliches Dankeschön an alle Eltern und Großeltern, die 
ebenfalls als Fans immer mit dabei waren.
 Wir  wünsche allen Spielern viel Erfolg für die kommende 
Saison in der D-Jugend und weiterhin viel Spaß am Fußball 
spielen.
 
Zum Einsatz kamen folgende Spieler:
Elias Bauersachs, Leon Hohmann, Carl Hahner, Maurice 
Krenn, Marlon Schütz, Jonas Schmidt,
Lenn Schirstein, Tim Basistow, Lucius Gruner, Clemens 
Becker, Tyler Hess, Luan Ebert, Ole Arnd, Alexander Marrte
 
Betreuerteam: Daniel Basistov, Thomas Vogel & John Kipper
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Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung 
Wellastraße 8 | 36088 Hünfeld | Telefon 06652 9603-0 | info@autohaus-gleich.de
www.facebook.com/MercedesBenzGleich | www.autohaus-gleich.de

Unsere Mannschaft steht bereit.
Auch wir sind bereit. Ihr Team vom Mercedes-Benz 
Autohaus Gleich in Hünfeld ist für Sie da!
Wir beraten Sie gerne!

KD Nr. 326 Autohaus M. Gleich Dok_lfdNr 1

Anz-Thema 2500 Image  
 

Größe:  2-spaltig, 90 x 135 mm = 1/4 DIN A4 Postkarte

Farbigkeit:  vierfarbig  c m y k  lm_07_2016
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E2-Junioren 2016/2017

Auch die Saison 2016/2017 konnten wir mit der Mann-
schaft der E-2 Junioren aus sportlicher Sicht wieder durch-
aus erfolgreich gestalten, was bei dem zahlenmäßig zur 
Verfügung stehenden Kader von lediglich 11 Spielern zu 
Beginn der Saison im Vorfeld nicht unbedingt zu erwarten 
war. Die Mannschaft setzte sich aus Spielern der Stamm-
vereine Kirchhasel, Großenbach und Hünfeld zusam-
men. Auch hier galt es wieder, Spieler leistungsmäßig 
unterschiedlicher Stufen in ein Team zu integrieren, was 
gemeinsam mit Trainern, Betreuern, Spielern und Eltern 
auch in dieser Spielzeit wieder problemlos gelang.
In der Vorrunde konnten wir alle 4 Spiele gewinnen und 
standen mit 12 Punkten, 20:10 Toren und teilweise sehr 
guten Mannschaftsleistungen somit ungeschlagen an der 
Spitze der Tabelle der E-Junioren Kreisklasse Gruppe 2.
Zur Rückrunde wurden dann die Mannschaften der beiden 
Kreisklassengruppen 1 und 2 in einer Spielklasse zusam-
mengelegt. Auch hier konnten wir mit 6 Siegen und nur 
2 Niederlagen bei 18 Pkt.  und 44:16 Toren die Meister-
schaftsrunde auf einem sehr guten 2. Tabellenplatz been-
den, lediglich hinter der Mannschaft von Mackenzell 1, die 
sich dadurch den Meistertitel in der Kreisklasse-Hünfeld 
sicherte.

Umso bemerkenswerter ist die Leistung anzusehen wenn 
man berücksichtigt, dass mit Beginn der Rückrunde zwei 
weitere Spieler aus dem Kader wegvielen und wir die Run-
de mit lediglich 9 Spielern zu Ende spielen mussten. Hier 
nochmals großen Dank an die Jungs, die die letzten sicher-
lich  anstrengenden Wochen trotz einiger Blessuren durch-
gezogen haben.
Mit Blick auf die abgelaufene Saison möchte ich mich 
nochmals bei allen Spielern, deren Eltern und Familien für 
die tolle Unterstützung im letzten Jahr bedanken und ich 
freue mich auf ein hoffentlich ebenso erfreuliches Fußball-
jahr 2017/2018.

Tobias Most
Trainer E-2 Junioren, JFV Hünfelder Land

Stehend v. l.: Felix Schiffhauer, Sem Habtu, Noah Kircher, Pierre Kavalirek, Tr.: Tobias Most                                                                            
kniend v. l.: Connor Schulze, Raúl Aha, Denis Helmschrot, Simon Quinkler
es fehlen: Jannis Kalb, Michael Starzev

Rückblick - Saison 2016/2017
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Telefon: (0 64 03) 90 06-0
Fax: (0 64 03) 90 06-15

Internet: www.wolff-meier.de

E-Mail: info@wolff-meier.de

Glaswerke Wolff + Meier  ·  Am Wingert 16  ·  35428 Langgöns

• Isolierglas und mehr –
    • Alles aus einem Haus!

Vertrauensmann 
Rudolf Köhl
Tel. 06652 9110792
Fax 0800 2 875321535 
rudolf.koehl@HUKvm.de 
Steinweg 8, 36088 Hünfeld 
Mo. u. Do.  9.00–12.00 Uhr
Di. 16.00–20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Vertrauensmann 
Stefan Thornagel
Tel. 06651 9192734
Fax 0800 2 875323741 
stefan.thornagel@HUKvm.de 
Gehilfersberger Weg 10
36169 Rasdorf 

Wetten, wir sind günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Wir wetten, dass Sie bei einem Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen,z.B.IhrerHausrat-,Haftpflicht-undUnfall- 
versicherung, zur HUK-COBURG mindestens 50 Euro im Jahr  
sparen. 

Verlieren wir die Wette, erhalten Sie einen Einkaufsgutschein  
vonAmazonimWertvon50Euro,ohneweitereVerpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Vergleichstermin!
DieTeilnahmebedingungenfindenSieunterwww.HUK.de/checkwette
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E3-Junioren 2016/2017

Zu Beginn der neuen Spielzeit schafften die beiden Leis-
tungsträger Jonas Schmidt und Lenn Schierstein, durch 
ihre gezeigten Leistungen den Sprung in die E1. Somit 
stand man vor einer spannenden Herausforderung zur 
neuen Saison.
 
In der Hinrunde der Kreisklasse Gr. 2 belegte man hinter 
Hünfeld 2 einen guten 2. Platz.
In der Rückrunde wurden die Gruppen 1 und 2 zusam-
mengelegt. Somit startete man in die Rückrunde der 
Kreisklasse mit mehr Konkurrenz.
 
In Erinnerung bleibt z.B. das Spiel gegen die TSG Ma-
ckenzell, die man bis kurz vor Ende am Rande einer 
Niederlage hatte. Erst kurz vor Schluss erzielten sie den 
Ausgleich und quasi mit dem Abpfiff den Siegtreffer, was 
ihnen eine punktverlustfreie Runde bescherte.

Hünfelder Land

Insgesamt wurde durch eine gute Trainingsbeteiligung 
und einen starken Zusammenhalt im Team,  wieder ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt und man lief hinter Mackenzell 
und Hünfeld 2 auf Platz 3 ein.
 
Der Höhepunkt der Saison war aber das eigens ausgetra-
gene Hallenturnier in Hünfeld.
Hier konnte man mit sehr guter Leistung bis ins Finale 
einziehen, indem man erst im Elfmeterschießen der TSG 
Mackenzell unterlag. (Bild im Anhang)
 
Es war wieder einmal eine sehr spannende und aufregen-
de Saison, die allen Beteiligten sehr viel Spaß bereitet hat.
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Kommt 
vorbei!
Mitglieder des 
Hünfelder SV 
erhalten bei uns:

3% NACHLASS* 
BEI EINEM EINKAUF AB 200 EURO.

GRATIS-
HANDYTASCHE 
BEI ABSCHLUSS EINES MOBILFUNK-
VERTRAGES MIT 24 MONATEN LAUFZEIT
*siehe Rückseite Ihres Mitgliederausweises.

WIR SIND 

PARTNER DES

HÜNFELDER SV
UND UNTERSTÜTZEN 
DEN VEREIN!

Kurzer GmbH & Co. KG   
Hünfelder Staße 69 | 36251 Bad Hersfeld |  ☎ +49(0) 6621 40780   
Oberste Straße 34 | 36151 Burghaun | ☎ +49(0) 6652 74973-0

www.euronics-kurzer.de

Kurzer

DER REGIONALE ONLINE-MARKTPLATZ VOR ORT - 24 STUNDEN AM TAG - 7 TAGE DIE WOCHE



F1-Junioren 2016/2017Saisonrückblick

Heiko Horst, Marcel Schmitt und Adam Miosga übernah-
men zu Beginn der Saison 2016/17 das F1-Team des JFV 
Hünfelder Land.

Unser vorrangiges Ziel war das Schaffen von Grundlagen 
wie Dribbeln, Passen, Stoppen, Schießen und das Fördern 
des Teamgeistes - dies alles auf spielerische Art und Weise 
mit ganz viel Spaß am Fußball!

Die Saison 2016/17 war geprägt von einer hohen spieleri-
schen Qualität aller F1-Mannschaften der Kreisliga Hünfeld/
Lauterbach.

Obwohl unser Team immer hochmotiviert war, egal ob im 
Training, Turnier oder Punktspiel, stand „Fortuna“ in ent-
scheidenden Momenten uns nicht immer zur Seite!
Nichtsdestotrotz - und das ist das Wichtigste - hatten wir 
alle eine Menge Spaß!

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals ausdrücklich 
bei Marcel Schmitt und Adam Miosga für ihre tatkräftige 
Unterstützung bedanken. 

Hervorheben möchte ich die gute Zusammenarbeit mit den 
Verantwortlichen des SV Roßbach, die uns durch das Zu-
verfügungstellen ihres Sportgeländes für unsere Heimspiele, 
uns vieles erleichtert haben. Vielen Dank dafür.

Danke auch an alle Eltern, die durch ihre fleißige Mithilfe 
– ob Waschen der Trikots, Würstchen-Grillen bei unseren 
Heimspielen oder Anfeuern bei all unseren Spielen, zum 
tollen Gelingen der Saison beigetragen haben!
Auf eine neue tolle und erfolgreiche Saison 2017/18!

Mit sportlichen Grüßen

Heiko Horst

Unser F1-Team:
Liam Broderix, Paul Gärtner, Leonie Gruner, Lasse Hahn, Henning Heim, Janis und Justus Horst, Devin Lang, Paul Meier, 
Vitus Miosga, Maximilian Resch, Maximilian Sachse, Nick Schmitt und Alexander Trost
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3% NACHLASS* 
BEI EINEM EINKAUF AB 200 EURO.

GRATIS-
HANDYTASCHE 
BEI ABSCHLUSS EINES MOBILFUNK-
VERTRAGES MIT 24 MONATEN LAUFZEIT
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Hünfelder Staße 69 | 36251 Bad Hersfeld |  ☎ +49(0) 6621 40780   
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Hauptstraße 36

36088 Hünfeld

Tel. 06652/24 56

Ihr OutdOOr-SpezIalISt!

104



F2 und F4 – Junioren    
Saisonrückblick

F2&F4-Junioren 2017/2018

Liebe Sportsfreunde,
die Spieler/-innen und Trainer der F2 und F4 können auf 
eine starke Saison zurückblicken mit vielen Siegen bei durch-
schnittlich 6 geschossenen Toren pro Spiel der F2, einer 
sehr hohen Trainingsbeteiligung beider Teams und jeder 
Menge Spaß bei den Kindern und auch den Eltern als die 
treuesten Fans !
Mit 27 Kindern mussten wir als Trainer die F2-Junioren in 2 
Teams aufteilen, damit auch alle Kinder bei den Punktspie-
len regelmäßig zum Einsatz kommen konnten. Im Training 
in der Kreissporthalle, wie auch am Haselsee war es nicht 
immer einfach die wilde Horde im Schach zu halten und 
Ihnen parallel noch das Fußballspielen bei zu bringen, aber 
irgendwie haben wir es dann doch immer geschafft ;-)
Ganz besonders freut es uns, 3 Kinder, die mit Ihren Eltern 
aus Ihrem Heimatland fliehen mussten, bei uns aufzuneh-
men und in die Mannschaft zu integrieren.
Erfolgreich haben wir uns mit einem Turniersieg im Turnier 
von Borussia Fulda geschlagen und den Gastgeber sogar 
auf den 2. Platz verwiesen. Da träumt so mancher Spieler 
der ersten Mannschaft davon.
Das Team der F2 war in der Vor- und Rückrunde in 9 von 
10 Spielen ungeschlagen und musste sich nur im Finale um 
den Gruppensieg der F2 von Burghaun nach hartem Kampf 
mit 6:3 geschlagen geben. Auch das Team der F4 konnte in 
10 Spielen Siege und Unentschieden feiern und alle Spieler/-
innen sind immer fair miteinander umgegangen.
Ein letztes Highlight der Saison war dann die gelungene 
F-Junioren Saisonabschlussfeier in unserer Heimstätte Roß-
bach, wo alle Eltern und Kinder bei Kaiserwetter im Spiel 
gegeneinander nochmal Ihr Können unter Beweis stellen 
und anschließend Kuchen und Grillwürstchen bei guter 
Laune verspeisen konnten.

Luca Böhm, Fritz Gräber, Hennes Höfer, Maxi Marte, Kashan Saqib, Deniz Yildiz, Rosa-Lynn Witzel, Friedrich Lemmer, 
Paul Weber, Alexander Vukota, Emil Wenzel, Max Mihm, Ilja Rettinger, David Beutler, Keanu Schulze, Julian Morello, Phil-
lip Kießling, Bilal El Said, Maximilian Stinner, Tim Schaum, Artjom Dumler, Adnan Al und Ehsan Al Hajji.

Wir, das Trainerteam Bernhard und Valentin bedanken uns 
recht herzlich bei allen Eltern und Großeltern, die uns auf 
dem Platz, beim Grillen und auch durch das Trikotwaschen 
immer unterstützt haben und auch dem Platzwart von Roß-
bach möchten wir danken, da er bei allen Heimspielen im-
mer die richtige Linie fand!
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HÜNFELD

Autohaus Sorg Hünfeld GmbH & Co. KG
Carl-Zeiss-Straße 1 · 36088 Hünfeld
Telefon: 06652 3656 · www.sorg-huenfeld.de

UNTER 
UPE* DES 
HERSTELLERS
*Unverbindliche Preisemp-
 fehlung des Herstellers

JAHRESWAGEN

-40 %-40 bis zu

 INSPEKTION

79 €79 ab

NEUWAGEN | JAHRESWAGEN
ERSATZTEILE | SERVICE

Wir sind für Sie da!

- Auf Wunsch Hol- und Bringservice
- Mobile Reparaturen vor Ort
- Zeitwertgerechte Reparaturen
- Garantieverlängerung

- UVV-Prüfung
- Unfallschadenabwicklung
- Reparaturfinanzierungen
- Fahrzeugaufbereitung

inkl. MwSt. zzgl. benötigter Ersatzteile und Material. Angebot gültig für Privatkunden bis 31.12.2017

ANGEBOT FÜR FAHRZEUGE  
AB 5 JAHREN (Baujahr 2012 und älter)



F3-Junioren 2017/2018

die Mannschaft der F3-Junioren, die vollständig aus 
Spielern der ehemaligen “Haselba-cher“ Stammvereine 
Kirchhasel, Roßbach und Großenbach besteht, kann auf 
eine insge-samt erfolgreiche Saison 2016/ 2017 zurückbli-
cken. Gerade in der ersten Hälfte der Sai-son konnte das 
junge Team mit der Meisterschaft in der Kreisklasse (Grup-
pe 3) einen überraschenden Erfolg erzielen. In einer Grup-
pe mit 5 Mannschaften wurde der erste Platz ungeschla-
gen erreicht.

Auch die Hallenrunde verlief im Winter sehr erfolgreich. 
Neben gelungenen Teilnahmen an Hallenturnieren konnte 
bei der Hallenkreismeisterschaft die F3 als einzige Mann-
schaft des JFV Hünfelder Land das Finale erreichen.
Bei der im Frühjahr gespielten Meisterschaft blieb nach 
vielen teilweise knapp verloren Spielen nur der letzte Platz 
in der Gruppe 2 der Kreisklasse.

Neben allem sportlichen Ehrgeiz bleibt auch der Spaß 
nicht auf der Strecke, wie z.B. bei einem gemeinsamen 
Ausfl ug zum Erlebnispark in Steinau an der Straße.
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Großeltern, Freunden 
und Fans, die bei allen Spielen die Mannschaft so toll 
unterstützt haben. Besonderen Dank an das Orga-Team 
um Sonja Schütz und die fl eißigen Helfer bei unseren 
Heimspielen sowie für den zuverlässigen Tri-kotwasch-
dienst. Vergessen dürfen wir auch nicht Hermann Ruppel 
vom SV Großenbach, der uns bei den Heimspielen ein per-
fektes Spielfeld zur Verfügung gestellt hat. Vielen Dank!

Liebe
Sportfreunde,

Für die neue Saison 2016/17 möchten wir mit zwei Mann-
schaften (F3 und F4) starten und hoffen, dass sich die Spie-
ler aus dem Buchfi nkenland schnell in unserer Mannschaft 
aus Kindern der ehemaligen “Haselbacher“ Stammvereine 
Kirchhasel, Roßbach und Großenbach wohlfühlen und 
Freude am Fußballspielen haben. 

Mit sportlichen Grüßen

Markus Schütz und Stefan Knoth
Trainerteam F3-/ F4-Junioren, JFV Hünfelder Land
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Bambini

Als wir letzten Sommer direkt nach den Ferien unsere 
ersten zwei Turniere mit unseren „Kleinsten“ bestritten, 
war noch nicht abzusehen, was wir für eine tolle Saison 
erleben dürfen. Die Tatsache, dass wir mit relativ wenigen 
Kindern in die Saison 2016/2017 gehen würden, ließ uns 
nicht gerade in Euphorie verfallen. Aber oftmals kommt es 
ja anders als man denkt. So auch dieses Mal!
Zur Hallenrunde hin ging es stetig bergauf. Die Begeiste-
rung (auch die der Eltern) wurde von Turnier zu Turnier 
spürbar größer. Zwar sollte der Erfolg in diesem Alter nicht 
unbedingt im Vordergrund stehen, aber versuchen sie mal 
einem fünf- oder sechsjährigen „Heißsporn“ nach einem 
Turniersieg zu sagen: „ Aufs Gewinnen kommt es uns nicht 
an“! Sie werden auf taube Ohren stoßen.
Apropos Turniersiege: Wir haben in der vergangenen Sai-
son an insgesamt 17 Turnieren teilgenommen.  Das ist 
sicherlich Rekord für eine Bambini-Mannschaft im Fuß-
ballkreis Lauterbach/ Hünfeld. Dabei erreichten wir fünf 
Turniersiege, vier 2.Plätze und drei 3.Plätze.          Als wir 
am Ende der Saison auch noch „Erster“ in der Bambini-
Spielrunde des Fußballkreises Lauterbach/Hünfeld wurden, 
war die Saison für alle perfekt. 
Immer an meiner Seite natürlich Felix Häuser, meine rech-
te Hand,  bei dem ich mich natürlich auch in diesem Jahr 
wieder herzlichst bedanken möchte. Dasselbe gilt natür-
lich auch für „unsere Eltern“, die mich bei vielen organi-
satorischen Dingen unterstützt haben. Ein ganz großes 
Dankeschön gilt des weiteren Andreas Dulz, der auch in 
diesem Jahr wieder an meiner Seite für den reibungslosen 
Ablauf der 2 Wochen Fußballcamp mit der Audi Schanzer 
Fußballschule sicherstellte. Er war über viele Jahre für mich 
ein verlässlicher Partner in Sachen HSV und Rhönkampf-
bahn; halt die Seele des Vereins.
Am Ende möchte ich noch ein wenig für unsere Bambinis 
werben. Sollte ihr Sprössling Interesse an unserem „gelieb-
ten Fußballsport“ zeigen, sind sie gerne eingeladen ihn 
mal bei uns zum Schnuppertraining vorbeizubringen. 
Besonders würden wir uns auch darüber freuen, mal 
wieder das ein oder andere Mädchen in unseren Reihen 
begrüßen zu können.

sportliche  Grüße
Michael Wingenfeld
Felix Häuser

PS: Auch unsere „Weltmeister“ haben vermutlich mal bei 
den Bambinis angefangen!!!

Was für ein „Hammer-Jahr“!
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Bambini

Die Spielzeit der Bambinis aus den Stammvereinen 
Kirchhasel, Roßbach und Großenbach begann mit einem 
Paukenschlag. Unser Team durfte im Rahmen der “JSG 
Rhön Fußballtage“ für den JFV Hünfelder Land am Turnier 
um den Sebastian-Kehl-Wanderpokal teilnehmen. Trotz 
eines holprigen Start mit einem glücklichen Unentschie-
den im ersten Spiel konnten wir durch einen eindeutigen 
ersten Platz in unserer Gruppe das Finale erreichen, das die 
Bambinis eindrucksvoll mit 4:1 Toren gewinnen konnten. 
Bei der anschließenden Siegerehrung wurde der Seba-
stian-Kehl-Wanderpokal persönlich vom ehemaligen Bun-
desligaspieler an unsere Mannschaft übergeben. 
Neben der Teilnahme an diversen Turnieren, einer erfolg-
reichen Hallenkreismeisterschaft und einer durch Michael 
Wingenfeld toll organisierten Spielrunde des Kreisjugend-

Liebe
Sportfreunde,

ausschusses ist und bleibt für die Bambinis der Spaß und 
Freunde an der Bewegung das Wichtigste. 
Für die tolle und zahlreiche Trainingsbeteiligung und die 
Unterstützung der Eltern in der aufgelau-fenen Saison wol-
len wir uns bedanken. 
Zum Abschluss wollen wir noch mit auf die neue Saison 
2017/ 2018 etwas für unsere Bambinis werben. Bei Inte-
resse kann Ihr Junge oder Mädchen jeden Freitag zwischen 
15 und 16 Uhr zum Schnuppertraining am Sportplatz 
Großenbach vorbeikommen.

Mit sportlichen Grüßen
Markus Schütz und Stefan Knoth
Trainerteam G2 - Babninis, JFV Hünfelder Land

111



www.kropp-bau.de

www.mediana.de

www.kropp-gruppe.de

Ein Unternehmen der

Wir betreiben und betreuen

Wir bauen und betreiben

Wir sind die KROPPGRUPPE: Wir planen 
und realisieren anspruchsvolle Bauwerke, 
betreiben innovative Wohn- und Gewerbe- 
immobilien. In unseren Sozialimmobilien 
sorgen wir für die ganzheitliche Betreuung 
und Fürsorge von Menschen. Wir stehen für 
Kompetenz, Zuverlässigkeit und Innovati-
onskraft – seit mehr als 65 Jahren.



Alte Herren

Nachdem wir mit unserer AH Spielgemeinschaft Hünfelder 
SV/SV Germania Kirchhasel in den letzten 5 Jahren alle (!) 
10 möglichen Titel in der Halle gewonnen haben, konnten 
wir nunmehr erstmals am 10.06.2017 die Feldkreismei-
sterschaft in Steinbach erringen. 
Im entscheidenden letzten Spiel gegen den „Dauerrivalen“ 
SV Wölf gewannen wir in letzter Minute mit 2:1. Wir spiel-
ten mit : Jürgen Ruschke, Klaus Wagner (3 Tore), Martin 
Müller, Klaus Krimmel, Mario Rohde (2), Oliver Schmitt (2), 
Dominik Weber (1) , Jürgen Fleischmann (1), Claus Lühn 
und Bernhard Göbel.     
Durch diesen Erfolg qualifi zierten wir uns erstmals für 
den AH-Krombacher-Hessenpokal, bei welchem wir, dank 
eines Freiloses in der ersten Runde, bereits im Achtelfi na-
le stehen. Schön wäre ein Heimspiel, es kann aber auch 
sein , z.B. nach Darmstadt , Offenbach oder Gießen reisen 
zu müssen. Einzige weitere Mannschaft aus der näheren 
Umgebung ist der Fuldaer Vertreter Haimbacher SV, wel-
cher im Vorfeld den ehemaligen Hessenpokalsieger RSV 
Petersberg ausgeschaltet hat. Gespielt wird das Achtelfi na-
le zwischen dem 15.09.2017 und dem 30.09.2017.

Dennoch  ein kurzer Rückblick auf die letzte Hallensaison:
Nachdem in den Jahren 2012-2015 die Vertretung aus 
Kirchhasel den Stadtpokal der Stadt Hünfeld gewonnen 
hat, konnte im November 2016 dieses Mal der HSV den 
Titel holen. Da in den letzten Jahren immer weniger Teil-

nehmer beim Stadtpokal am Start waren, spielen hier der 
HSV und die Germania mit jeweils einer eigenen Mann-
schaft, damit zumindest 6 Mannschaften dabei sind.
Der HSV konnte alle Spiele gewinnen; beste Torschützen 
waren Mario Rohde (5) und Dominik Weber (3). Des weite-
ren waren dabei : Christian Ruck, Klaus Krimmel (1), Albert 
Peter, Jörg Sorian und Siggi Larbig (1). Das Tor des Tages 
gelang ausgerechnet Siggi Larbig, der kurzfristig aushalf, 
und mit einem herrlichen Seitfallzieher für Staunen sorgte. 
Im Januar 2017 in Lauterbach folgte dann der fünfte Hal-
lenkreismeistertitel der SG HSV/Kirchhasel in Folge. Dieser 
Erfolg war recht glücklich , da wir erst in den letzten bei-
den Minuten den 1:3 Rückstand gegen Lauterbach durch 
zwei Tore von Dominik Weber zum 3:3 ausgleichen konn-
ten. Das reichte dann zum Titel. 
Doch bei all den Erfolgen ist in erster Linie wichtig, dass 
ein gewisser Stamm an Spielern die Truppe zusammenhält. 
Hierbei sind vor allem Winfried Krieg und Dieter Weber zu 
nennen, die schon seit Jahren kontinuierlich mit dabei sind.  

Äußerst erfreulich ist zudem , dass wir einige Neuzugänge 
vermelden können. Nachdem bereits in 2016 Claus Lühn 
, Andrej Dimitrov und Christian Keitzl  (wohnen alle in 
Hünfeld) zu uns gewechselt sind, verstärken uns seit Janu-
ar 2017 die beiden „HSV-Allrounder“ Torsten Schabel und 
Michael Wehner. Des weiteren dürfen wir seit Juni 2017 
zwei weitere Rückkehrer bei unserer AH-Spielgemeinschaft 
begrüßen: Stefan Waider und Sven Bednarek !!
Hünfeld, 24.07.2017
Bernhard Göbel / Klaus Krimmel

AH SG HSV/Germ.Kirchhasel : 
Erstmals für den AH-Kromba-
cher-Hessenpokal qualifiziert  !!

stehend v.l: Claus Lühn, Bernhard Göbel, Jürgen Ruschke, 
Klaus Krimmel 
kniend v.l.: Klaus Wagner, Oliver Schmitt, Jürgen Fleisch-
mann, Dominik Weber

stehend v.l.: Jörg Sorian, Klaus Krimmel, Winfried Krieg, 
Torsten Schabel, Marco Bauersfeld, Klaus Wagner, Michael 
Wehner
kniend v.l. : Bernhard Göbel, Andrej Dimitrov, Oliver 
Schmitt, Jürgen Ruschke, Dieter Weber, Jürgen Fleisch-
mann, Christoph Ogan
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Matthias Vogt    Orthopädieschuhmachermeister

Töpferstraße 6 · 36088 Hünfeld
Telefon (0 66 52) 98 29 15 · Telefax (0 66 52) 98 29 16
info@ortho-vogt.de · http://www.ortho-vogt.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 9-18 Uhr, Sa. von 10-13 Uhr

Orthopädische
Maßschuhversorgung

Individuelle
Schuhzurichtung

indiv. gefertigte Einlagen 

Sensomotorische Einlagen

Bandagen und Orthesen
 

Inkontinenzartikel, 
Rehaprodukte und 
Brustprothetik

Computergesteuerte
Fußdruckmessung

Gang- und 
Haltungsanalyse

Kompressionsstrümpfe,
Lymphversorgungen 
und Reisestrümpfe

Versorgung bei Diabetes
und Rheuma

Schuhreparaturen
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Alte HerrenStadtpokalsieger
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LeichtathletikLiebe Freunde der Leichtathletik, 
in der letztjährigen Ausgabe unserer Stadionzeitung war 
unter Leichtathletik u.a. zu lesen "... Neue Laufbahn, 
neue Hochsprungmatte, neue Motivation ... ".  

Und das sich bei der Leichtathletik einiges getan hat 
zeigt ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2016.  

In der abschließenden Bestenliste des Hessischen 
Leichtathletik-Verbands für 2016 tauchen auch die Na-
men von Hünfelder Athleten auf: 

 W13 
 Maja Severloh; 2.000 m; 7:38,82; Platz 7 
 Maja Severloh; 5 km; 21:32; Platz 8 

 M13 
 Kilian Kohl; 2.000 m; 7:25,7; Platz 7 
 Kilian Kohl; 5 km; 20:32; Platz 5 

 W14 
 Marina Zachartschuk; 80 m Hürden; 12,49; Platz 6 
 Marina Zachartschuk; Blockwettkampf Lauf; 2.286 

Punkte; Platz 9 
 W15 

 Milena Hohmann; 2.000 m; 7:17,48; Platz 4 
 Milena Hohmann; 3.000 m; 11:12,64; Platz 3 
 Milena Hohmann; 5 km; 20:41; Platz 2 

In der Bestenliste der Region Mitte (Marburg-Biedenkopf, 
Gießen, Wetzlar, Dillenburg, Fulda/Hünfeld, Vogelsberg) 
des Hessischer Leichtathletik-Verbands für 2016 er-
scheinen unter den Besten „10“ die Namen von Hünfel-
der Athleten 52 mal. In der Vereinsgesamtwertung 
2016 der Erwachsenen und Jugendlichen wird der Hün-
felder SV auf Platz 24 von 46 gelisteten Verei-
nen geführt; im Jahr 2015 war der Hünfelder SV mangels 
Masse nicht gelistet. Bei den Schülern gab es eine Ver-
besserung gegenüber dem Jahr 2015 von Platz 41 auf 
Platz 26 bei 47 gelisteten Vereinen! 

In 2016 (2015) hatten wir 2 (1) Teilnahme bei Deutschen, 
2 (0) Teilnahmen an Süddeutschen. und 24 (3) Teilnah-
men an Hessischen Meisterschaften.  

Eine Entwicklung die sich sehen lassen kann! 

Das Jahr 2017. 

In den letzten 9 Monaten ist die Mitgliederzahl von rd. 75 
auf aktuell ca. 115 gestiegen. Maßgeblich Anteil daran 
hat die Kinderleichtathletik.  

Die Kinderleichtathletik (kurz KiLa) - unsere Zukunft - 
boomt! Konnten wir zu Ende des vergangenen Jahres 
gerade einmal 2 Mannschaft an den Start bringen waren 
es bei unserem diesjährigen Grand-Prix auf der Rhön-
kampfbahn sagenhafte 5 Mannschaften (2 x U12, 2 x 
U10, 1 x U8). Und das die Kinder mit viel Eifer bei der 

Sache sind kann man auch an der Leistungsentwicklung 
erkennen.   

(Bild: KiLa-Trainingsgruppe) 

Unserem ehemaligen langjährigen Trainer Hans-Otto 
Göbel, der die Kinderleichtathletik maßgeblich mit aufge-
baut hat, möchten wir dieser Stelle für die geleistete Ar-
beit nochmal ein dickes Dankeschön sagen! 

(Bild: KiLa-Kreismeisterschaften) 

Im Bereich der traditionellen Leichtathletik (ab 12 Jahre) 
haben wir wie im Vorjahr die Winterlaufserien in Breiten-
bach und Heringen zur Vorbereitung genutzt. In der Ge-
samtwertung gab es in Breitenbach einen 1. und einen 
2.Platz; in Heringen wurde 4 x Platz "1"  und 1 x Platz "3" 
eingefahren.  

 
(hinten.v.l: Marina, Franziska, Maja S. Henrik, Max, Daniel; 
vorne v.l.: Maja H., Tom, Benjamin) 

Auch bei der traditionellen Rhön-Super-Cup-Serie 2017 
und anderen stadionfernen Laufveranstaltungen nehmen 
unsere Leichtathleten regelmäßig teil. Und die Erfolge 
können sich sehen lassen. 

Höhepunkte außerhalb der Stadien waren die Teilnah-
men an den Hessischen Crosslaufmeisterschaften (u.a. 
6.Platz Martin, 9.Platz Maja S.) und Hessischen Straßen-
laufmeisterschaften (u.a. 10.Platz Henrik, 11.Platz Max). 

Und auch auf der Tartanbahn konnten die Hünfelder 
Leichtathleten ihre Erfolgsserie weiter fortsetzen. Los 
ging es im Januar mit den Hessischen Hallenmeister-
schaften der U16 (u.a. 9.Platz von Marina über 60m Hür-
den). Weiter mit den Süddeutschen Hallenmeisterschaf-
ten der U18 in Kalbach wo Marina aufgrund ihrer er-
brachten Leistungen sich mit zwei Jahre älteren Athletin-
nen messen durfte.  Bei den Hallenmeisterschaften der 
Region Mitte wurde "4" Vizemeisterschaften errungen.  

 
(v.l.: Nelly, Maja S., Franziska, Henrik, Marina, Max, Bernd-
David)  

Start in die Freiluftsaison auf der Tartanbahn waren dann 
die Langstreckenmeisterschaften der Region Mitte in 
Langgöns mit "2" Meistertiteln (Maja S. und Henrik). Bei 
den Hessischen Langstreckenmeisterschaften folgten 
dann Platz "4" (Maja S.), "7" (Henrik) und "8" (Max).  

(v.l.: Franziska, Maja S., Daniel, Henrik, Benjamin, Max, Kilian) 

Marina wurde in der Folge im "Block Lauf" Vize-Meisterin 
der Region Mitte hinter der aktuellen deutschen Meiste-
rin. Bei den Hessischen Blockmeisterschaften wurde der 
6. Platz erreicht. Die Qualifikation für die Deutschen 
Blockmeisterschaften wurde ganz knapp verpasst. 

Bei den Hessischen Einzelmeisterschaften der Jugend 
U20 und U16 waren Henrik, Maja, Marina und Max in 
zusammen 8 Disziplinen am Start und es wurden die 

Plätze 5, 6, 7, 8, 15, 16, 21 und 22 erreicht. Bei den Ein-
zelmeistermeisterschaften der Region Mitte hatte es 
zuvor schon eine Meisterschaft und drei Vize-Meister-
schaften gegeben. 

(v.l.: Maja, Marina. Henrik, Max) 

Bei den Hessischen Meisterschaften der Langstaffeln (3 
x 800m) liefen Franziska, Maja und Marina auf den 11. 
Platz. 

"2" Vizemeisterschaften (Kugelstoßen und Sperrwurf) 
holte bei den Hessischen Meisterschaften der Senioren 
Zbigniew, unser ältester aktiver Athlet. 

(ganz links: Zbigniew) 

Bei den Süddeutschen Meisterschaften (Bayern, Baden-
Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland) in 
Ingolstadt erreichen Marina über 80m Hürden Platz "8" 
Maja über 2.000m Platz "10" in der Altersklasse U16. 
Marina hat dabei die Quali-Norm für die Deutschen Meis-
terschaften mit 0,01 Sekunden denkbar knapp verpasst! 

(v.l.: Maja S. und Marina) 
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LeichtathletikAuch bei der traditionellen Rhön-Super-Cup-Serie 2017 
und anderen stadionfernen Laufveranstaltungen nehmen 
unsere Leichtathleten regelmäßig teil. Und die Erfolge 
können sich sehen lassen. 

Höhepunkte außerhalb der Stadien waren die Teilnah-
men an den Hessischen Crosslaufmeisterschaften (u.a. 
6.Platz Martin, 9.Platz Maja S.) und Hessischen Straßen-
laufmeisterschaften (u.a. 10.Platz Henrik, 11.Platz Max). 

Und auch auf der Tartanbahn konnten die Hünfelder 
Leichtathleten ihre Erfolgsserie weiter fortsetzen. Los 
ging es im Januar mit den Hessischen Hallenmeister-
schaften der U16 (u.a. 9.Platz von Marina über 60m Hür-
den). Weiter mit den Süddeutschen Hallenmeisterschaf-
ten der U18 in Kalbach wo Marina aufgrund ihrer er-
brachten Leistungen sich mit zwei Jahre älteren Athletin-
nen messen durfte.  Bei den Hallenmeisterschaften der 
Region Mitte wurde "4" Vizemeisterschaften errungen.  

 
(v.l.: Nelly, Maja S., Franziska, Henrik, Marina, Max, Bernd-
David)  

Start in die Freiluftsaison auf der Tartanbahn waren dann 
die Langstreckenmeisterschaften der Region Mitte in 
Langgöns mit "2" Meistertiteln (Maja S. und Henrik). Bei 
den Hessischen Langstreckenmeisterschaften folgten 
dann Platz "4" (Maja S.), "7" (Henrik) und "8" (Max).  

(v.l.: Franziska, Maja S., Daniel, Henrik, Benjamin, Max, Kilian) 

Marina wurde in der Folge im "Block Lauf" Vize-Meisterin 
der Region Mitte hinter der aktuellen deutschen Meiste-
rin. Bei den Hessischen Blockmeisterschaften wurde der 
6. Platz erreicht. Die Qualifikation für die Deutschen 
Blockmeisterschaften wurde ganz knapp verpasst. 

Bei den Hessischen Einzelmeisterschaften der Jugend 
U20 und U16 waren Henrik, Maja, Marina und Max in 
zusammen 8 Disziplinen am Start und es wurden die 

Plätze 5, 6, 7, 8, 15, 16, 21 und 22 erreicht. Bei den Ein-
zelmeistermeisterschaften der Region Mitte hatte es 
zuvor schon eine Meisterschaft und drei Vize-Meister-
schaften gegeben. 

(v.l.: Maja, Marina. Henrik, Max) 

Bei den Hessischen Meisterschaften der Langstaffeln (3 
x 800m) liefen Franziska, Maja und Marina auf den 11. 
Platz. 

"2" Vizemeisterschaften (Kugelstoßen und Sperrwurf) 
holte bei den Hessischen Meisterschaften der Senioren 
Zbigniew, unser ältester aktiver Athlet. 

(ganz links: Zbigniew) 

Bei den Süddeutschen Meisterschaften (Bayern, Baden-
Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland) in 
Ingolstadt erreichen Marina über 80m Hürden Platz "8" 
Maja über 2.000m Platz "10" in der Altersklasse U16. 
Marina hat dabei die Quali-Norm für die Deutschen Meis-
terschaften mit 0,01 Sekunden denkbar knapp verpasst! 

(v.l.: Maja S. und Marina) 
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Restaurant
Gesellenstube Olympia
Inh. Familie Grigoriadou

Klingelstraße 14 | 36088 Hünfeld
Tel. 0 66 52/7 24 88

Öffnungszeiten
Di–So  11:30 Uhr - 14:30 Uhr
    und ab 17:30 Uhr

www.gesellenstube-olympia.de

Neben den erwähnten überregionalen Meisterschaften 
wurden auch noch eine größere Anzahl an weiteren Ver-
anstaltungen besucht. Näheres dazu findet man unter 
http://www.huenfeldersv.de/abteilungen/leichtathletik/aktu
elles/.  

Erwähnt werden muss an dieser Stelle aber auch noch 
unser eigenes Sportfest, der 1.Sparkassen-Grand-Prix 
2017 in Hünfeld, dessen Organisation mit einer fast kom-
plett neuen Team durchgeführt wurde. Und unser Sport-
fest wurde, wie auch die Reaktionen zeigten, trotz einer 
noch nie dagewesenen Teilnehmerzahl von rd. 400 Ath-
leten (2016: 320), durch den engagierten Einsatz der rd. 
90 Helfer ein richtiger Erfolg. 

(Bild 1: 1. Sparkassen-Grand-Prix in Hünfeld) 

(Bild 2: 1. Sparkassen-Grand-Prix in Hünfeld) 

(Bild 3: 1.Sparkassen-Grand-Prix in Hünfeld) 

Die Entwicklung in der Abteilung ist, wie man anhand der 
Ergebnisse sehen kann, in Summe positiv verlaufen. 

In der aktuellen Bestenliste des Hessischen Leichtathle-
tik-Verbands vom 14.07. für 2017 ist der Hünfelder SV 
vertreten durch: 

 W14 
 Maja Severloh; 2.000 m; 7:29,83; Platz 6 
 Maja Severloh; 5 km; 20:42; Platz 5 

 M14 
 Kilian Kohl; 3.000 m; 12:16,7; Platz 10 

 W15 
 Marina Zachartschuk; 80 m Hürden; 12,29; Platz 9 
 Marina Zachartschuk; 2.000 m; 7:42,78; Platz 9 
 Marina Zachartschuk; Blockwettkampf Lauf; 2.475 

Punkte; Platz 6 
 MJU20 

 Henrik Jensen, 1.500 m; 4:22,88; Platz 9 
 Henrik Jensen, 3.000 m; 9:47,76; Platz 7 
 Henrik Jensen, 5.000 m; 17:33,93; Platz 9 
 Henrik Jensen, 10 km; 37:48; Platz 11 
 Max Schmitt, 1.500 m; 4:54,54; Platz 17 
 Max Schmitt, 3.000 m; 10:00,48; Platz 8 
 Max Schmitt, 5.000 m; 17:21,80; Platz 11 
 Max Schmitt, 10 km; 39:46; Platz 12 

An dieser Stelle auch ein dickes Dankeschön an unsere 
Trainer (Alexander Dechant, Nadine Klein und Mandy 
Gräber), die mit viel Herzblut und Engagement bei der 
Sache sind. Und auch Danke an unsere engagierte El-
ternschaft auf die wir uns wahrlich verlassen können. 

Danke an dieser Stelle auch nochmal an den Ende des 
vergangenen Jahres zurückgetretenen Abteilungsleiter  
Leichtathletik, Holger Bickmeier, der die Abteilung in 
schwierigen Zeiten übernommen und geführt hat. Ebenso 
Danke an Stephan Göbel für den im letzten Jahr erbrach-
ten engagierten Einsatz im Trainerbereich. 

Weitere Informationen und eine stets aktuelle Berichter-
stattung gibt es auf unseren Seiten auf der HSV-
Homepage und wer Lust auf Leichtathletik hat, der kann 
auch gerne bei uns im Training vorbeischauen. Wir freu-
en uns über jeden der kommt! 

Mit sportlichen Grüßen, 
Rainer Hahn 
Kommissarischer Abteilungsleiter Leichtathletik 
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LeichtathletikNeben den erwähnten überregionalen Meisterschaften 
wurden auch noch eine größere Anzahl an weiteren Ver-
anstaltungen besucht. Näheres dazu findet man unter 
http://www.huenfeldersv.de/abteilungen/leichtathletik/aktu
elles/.  

Erwähnt werden muss an dieser Stelle aber auch noch 
unser eigenes Sportfest, der 1.Sparkassen-Grand-Prix 
2017 in Hünfeld, dessen Organisation mit einer fast kom-
plett neuen Team durchgeführt wurde. Und unser Sport-
fest wurde, wie auch die Reaktionen zeigten, trotz einer 
noch nie dagewesenen Teilnehmerzahl von rd. 400 Ath-
leten (2016: 320), durch den engagierten Einsatz der rd. 
90 Helfer ein richtiger Erfolg. 

(Bild 1: 1. Sparkassen-Grand-Prix in Hünfeld) 

(Bild 2: 1. Sparkassen-Grand-Prix in Hünfeld) 

(Bild 3: 1.Sparkassen-Grand-Prix in Hünfeld) 

Die Entwicklung in der Abteilung ist, wie man anhand der 
Ergebnisse sehen kann, in Summe positiv verlaufen. 

In der aktuellen Bestenliste des Hessischen Leichtathle-
tik-Verbands vom 14.07. für 2017 ist der Hünfelder SV 
vertreten durch: 

 W14 
 Maja Severloh; 2.000 m; 7:29,83; Platz 6 
 Maja Severloh; 5 km; 20:42; Platz 5 

 M14 
 Kilian Kohl; 3.000 m; 12:16,7; Platz 10 

 W15 
 Marina Zachartschuk; 80 m Hürden; 12,29; Platz 9 
 Marina Zachartschuk; 2.000 m; 7:42,78; Platz 9 
 Marina Zachartschuk; Blockwettkampf Lauf; 2.475 

Punkte; Platz 6 
 MJU20 

 Henrik Jensen, 1.500 m; 4:22,88; Platz 9 
 Henrik Jensen, 3.000 m; 9:47,76; Platz 7 
 Henrik Jensen, 5.000 m; 17:33,93; Platz 9 
 Henrik Jensen, 10 km; 37:48; Platz 11 
 Max Schmitt, 1.500 m; 4:54,54; Platz 17 
 Max Schmitt, 3.000 m; 10:00,48; Platz 8 
 Max Schmitt, 5.000 m; 17:21,80; Platz 11 
 Max Schmitt, 10 km; 39:46; Platz 12 

An dieser Stelle auch ein dickes Dankeschön an unsere 
Trainer (Alexander Dechant, Nadine Klein und Mandy 
Gräber), die mit viel Herzblut und Engagement bei der 
Sache sind. Und auch Danke an unsere engagierte El-
ternschaft auf die wir uns wahrlich verlassen können. 

Danke an dieser Stelle auch nochmal an den Ende des 
vergangenen Jahres zurückgetretenen Abteilungsleiter  
Leichtathletik, Holger Bickmeier, der die Abteilung in 
schwierigen Zeiten übernommen und geführt hat. Ebenso 
Danke an Stephan Göbel für den im letzten Jahr erbrach-
ten engagierten Einsatz im Trainerbereich. 

Weitere Informationen und eine stets aktuelle Berichter-
stattung gibt es auf unseren Seiten auf der HSV-
Homepage und wer Lust auf Leichtathletik hat, der kann 
auch gerne bei uns im Training vorbeischauen. Wir freu-
en uns über jeden der kommt! 

Mit sportlichen Grüßen, 
Rainer Hahn 
Kommissarischer Abteilungsleiter Leichtathletik 
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Für Sie bleiben wir am Ball 
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Volleyball in Hünfeld

Die 1. Männermannschaft des Hünfelder SV musste leider 
den unvermeidbaren Abstieg aus der Regionalliga antreten. 
Der ohnehin schon kaum regionalligataugliche Kader wur-
de durch den Abgang von Danielo Babik zum Volleyballin-
ternat Kempfenhausen sowie die berufsbedingten Ausfälle 
der Spieler Dimitrov, Reckmann und Weizel so dezimiert, 
dass an einen positiven Saisonverlauf nicht zu denken war. 
Mit zwei Saisonsiegen und einigen guten Spielen gegen 
zum Teil übermächtige Gegner hat sich die Mannschaft 
verhältnismäßig ordentlich aus der Affäre gezogen. Ein 
besonderes Lob gebührt Thommy Prokein und Jakob Wall 
für ihren unermüdlichen Trainingseinsatz!
Die 2. Männermannschaft des Hünfelder SV erreichte in 
der vergangenen Saison einen guten zweiten Platz in der 
Bezirksliga. Während an den Meister aus Frankenberg kein 
Herankommen war, konnte man das Lokalderby gegen 
den DJK-SSV Großenlüder zumindest im Rückspiel für sich 
entscheiden. Die restlichen Spiele konnte die 2. Männer-
mannschaft recht klar gewinnen.
Mit der Saison 17/18 beginnt eine neue Zeitrechnung bei 
den Männermannschaften. Durch den Abgang von Spie-
lern der ersten und zweiten Mannschaft wird eine gemein-
same Mannschaft in der Landesliga an den Start gehen. 
Man wird sehen, wie sich die zusammengewürfelte Mann-
schaft in der Landesliga behaupten wird. 
Auf diesem Wege einen herzlichen Dank an die Damen-
mannschaft, Familie Prokein sowie Ulrike Bönsch für die 
tolle Unterstützung an den Heimspieltagen!

Heimspiele Saison 2017/2018 (Kreissporthalle 4)
Samstag, 23.09.2017
Samstag, 25.11.2017
Samstag, 17.02.2018
Sonntag, 11.03.2018

Mit breitem Kader in die neue Saison - Frauen Landesliga 
Mit einem guten vierten Platz und damit in der vorde-
ren Tabellenhälfte schloss die Volleyballfrauenmann-
schaft hochzufrieden ihre Saison in der Landesliga Nord 
2016/2017 ab.
Da die Mannschaft personell sehr dünn besetzt in die Run-
de gestartet war, hatte man zu Beginn keine allzu groß-
en Erwartungen und begann gelassen, aber dennoch 
motiviert, um das Beste herauszuholen. Und das gelang 
widererwarten richtig gut: 6 von 8 Spielen konnten die 
Hünfelderinnen, vor allem aufgrund einer sehr starken 
geschlossenen Mannschaftsleistung in der Hinrunde für 
sich entscheiden. Ganz so glatt lief es in der Rückrunde 
dann nicht mehr: Man musste sich gegen die Topteams 
aus Waldgirmes, Gießen und Homberg geschlagen geben. 
Dennoch wurden die wichtigen Spiele gegen die rest-
lichen Mannschaften mit viel Kampfgeist gewonnen, so 
dass sich das Team um Trainer Uli Bönsch am Ende über 
einen verdienten vierten Platz freuen konnte. 
In der kommenden Saison sieht es für die Frauenmann-

schaft personell besser aus. Das Team verstärkte sich um 
die beiden Angreiferinnen Claudia Schneehoff und Katja 
Wissmann und verfügt nun über einen ausreichend groß-
en Kader, der wieder in der Landesliga Nord angreifen will! 
In der Frauenmannschaft spielt in der Saison 2017/2018: 
Doris Brux, Simone Fetten, Katrin Schulze, Urte Pape, Ines 
Prokein, Melanie Schleicher, Claudia Schneehoff, Teresa 
Schuhmann, Monika Wilde, Katja Wissmann

Heimspiele Saison 2017/2018 (Kreissporthalle 4)
Samstag, 17.09.2017 
Samstag, 11.11.2017
Samstag, 20.01.2018
Samstag, 10.03.2018

Aktive Jugendarbeit trägt Früchte
Der HSV stellte für die Saison 2016 / 2017 eine U20 (w) 
Bezirksliga Nord, eine U14 (w) Bezirksliga Nord, eine U13 
(w) sowie zwei U14 (m) Landesliga und die nun im vierten 
Jahr aktiv stattfi ndende Jugendarbeit der Volleyballabtei-
lung trägt ihre Früchte… 
Alle Mannschaften erreichten in ihren Altersklassen beein-
druckende Ergebnisse. 
So holte Hünfeld 1 in der Landesliga Nord der männlichen 
U14 den ersten und Hünfeld 2 den dritten Platz. Die weib-
liche U14 erreichte in der Bezirksliga Nord ebenfalls den 
ersten Platz und während sich die Jungen für die Hessen-
meisterschaft qualifi zierten, traten die Mädchen erfolg-
reich beim Hessenjugendpokal an. Die weibliche U13 
schaffte es gar bis zu den Südwestdeutschen Meisterschaf-
ten in ihrer Altersklasse und erreichte dort einen beeindru-
ckenden vierten Platz.
Neben dem Ligenbetrieb und dem regelmäßig stattfi n-
denden Vereinstraining fi ndet nun regelmäßig in den 
Oster- und Herbstferien ein Jugendvolleyballcamp statt. 
Bei diesem können Anfänger erste Erfahrungen sammeln, 
aber auch Kinder und Jugendliche mit Volleyballerfahrung 
ihre technischen und taktischen Fertig- und Fähigkeiten 
weiter-entwickeln. So ist wohl zu erwarten, dass auch in 
der kommenden Saison 2017/2018 wieder Erfolge im 
Jugendbereich der Hünfelder Volleyballabteilung gefeiert 
werden können…

Jugendheimspiele Saison 2017/2018 (Kreissporthalle 4)
Samstag, 30.09.2017 - U16 weiblich
Dienstag, 03.10.2017 - U15 männlich
Sonntag, 05.11.2017 - U14 weiblich
Samstag, 18.11.2017 - U15 weiblich
Samstag, 02.12.2017 - U16 männlich
Sonntag, 03.12.2017 - U14 weiblich

Eine neue Zeitrechnung beginnt 
– Männer Landesliga 
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- Sonntag kostenfrei schnuppern von 15−17 Uhr 
- Spiel, Spaß und eine sportliche Herausforderung

Golfclub Hofgut Praforst e.V  •  www.praforst.de  •  info@praforst.de  •  Tel. 06652 / 99 70
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Verleihung des Jürgen Peter Wittrowski Pokals



VORSTAND 
Funktion Name Tel.privat Tel.beruflich Tel. mobil E-Mail privat

1. Vorsitzender Schaake Uwe 06652/3449 069/75546025 0160-99190735 uwe.schaake@web.de

2. Vorsitzender Kress Peter 06652/747856 0661/6002290 0171-7927748 kress-peter@t-online.de

Schatzmeister Helmer Maximilian 0661/60032836 0176-70588277 maxhelmer86@googlemail.com

Schriftführer Witzel Daniel 06652/747587 0170-9253934 daniel_witzel@yahoo.de

Vorstandsmitglied Vogt Rene 0173-7261438 r.vogt-92@web.de

erw. Vorstandsmitglied Ebert Gerald 06652/74185 0661/6006245 0160-90223798 ebert-gerald@t-online.de

Vorstandsmitglied Most Tobias 06652/72003 06652/81395 0151-11558544 tobias_most@t-online.de

Vorstandsmitglied Heidenreich Thomas 06652/919946 06652/9690140 0171-5137519 ktheidenreich@web.de

Vorstandsmitglied Schüler Thorsten 06652/74202 06661/157270 0151-52474202 thorsten.schueler@web.de

erw. Vorstandsmitglied Ahmed Ali 06652/73714 0160-2597646 aliahmed@freenet.de

Koordinator A-B Jugend Trausch Steffen 0661/8301586 0170-1895869 st.trausch@gmx.de

Koordinator C-D Jugend Schaake Steffen 06652/982830 0151-16508871 schaake.hsv@gmx.de

Koordinator E Jugend Schaake Steffen 06652/982830 0151-16508871 schaake.hsv@gmx.de

Koordinator F Jugend Schüler Thorsten 06652/74202 06661/157270 0151-52474202 thorsten.schueler@web.de

Koordinator G Jugend Heidenreich Thomas 06652/919946 06652/9690140 0171-5137519 ktheidenreich@web.de

TRAINER & BETREUER
Funktion Name Tel.privat Tel.beruflich Tel. mobil E-Mail privat

A1 Trainer Gräber Alexander 0179-9419869 alexandergraeber@gmx.net

A1 Co-Trainer Koch Sebastian 06652/9762680 0176-45695868 sebastian.koch581@googlemail.com

A2 Trainer Gräber Alexander 0179-9419869 alexandergraeber@gmx.net

B1 Trainer Trausch Steffen 0661/8301586 0170-1895869 st.trausch@gmx.de

B1 Co-Trainer Wald Philipp philipp.wald1995@gmail.com

C1 Trainer Schaake Steffen 06652/982830 0151-16508871 schaake.hsv@gmx.de

C1 Co-Trainer Sunkel Michael 06652/1829843 0163-9066350 mmsunkelneu@unitybox.de

C2 Trainer Hillenbrand Frank 06652/747998 06652/2730 0177-7600280 frankhillenbrand@web.de

C2 Co-Trainer Kress Peter 06652/747856 0661/6002290 0171-7927748 kress-peter@t-online.de

D1 Trainer Trapp Sebastian 0160-98765461 bassi.trapp@gmail.com

D1 Betreuer

D2 Trainer Helmschrot Nico 06684/919320 0157-32042630 nhelmschrot@gmx.de

D2 Betreuer

D3 Trainer Kress Peter 06652/747856 0661/6002290 0171-7927748 kress-peter@t-online.de

D3 Betreuer

E 1 Trainer Basistov Daniel 0151-25309482 basistow@gmail.com

E1 Co-Trainer Kipper John 06652/9859015 0151-70800353 john.166.kipper@gmail.com

E2 Trainer Most Tobias 06652/72003 06652/81395 0151-11558544 tobias.most@t-online.de

F1 Trainer Horst Heiko 06652/7939757 0176-45656950 horstis2@web.de

F1 Betreuer Gräber Mandy 0179-9419869 mandy191@gmx.de

F2 Trainer Broderix Bernhard 06652/9858776 0173-1595643 bernhard.broderix@ing-nordwest.de

F2 Betreuer Marte Valentin 06652/9859739 0159-04225725 v.marte@gmx.de

F3 Trainer Schütz Markus 06652/9718800 0176-70588277 msm060506@yahoo.de

F3 Co-Trainer Knoth Stefan 06652/71037 0176-47991770 stefan.knoth@arcor.de

F4 Trainer Schütz Markus 06652/9718800 0176-70588277 msm060506@yahoo.de

F4 Co-Trainer Knoth Stefan 06652/71037 0176-47991770 stefan.knoth@arcor.de

G1 Trainer Häuser Erich 06652/72672 0176-51986421 erma.haeuser@web.de

G1 Betreuer Häuser Felix 06652/72672 0177-2197783 erma.haeuser@web.de

G1 Betreuer Gräber Mandy 0179-9419869 mandy191@gmx.de

G2 Trainer Schütz Markus 06652/9718800 0176-70588277 msm060506@yahoo.de

G2 Co-Trainer Knoth Stefan 06652/71037 0176-47991770 stefan.knoth@arcor.de

G3 Trainer Helmer Maximilian 0176-70588277 maxhelmer86@googlemail.com

Torwarttrainer Trausch Steffen 0661/8301586 0170-1895869 st.trausch@gmx.de

G2 Co-Trainer Knoth Stefan 06652-71037 0176-47991770 stefan.knoth@arcor.de

G3 Trainer Schaum Leon 06652-73154 0157-55846309 leon.schaum@web.de

G3 Co-Trainer Helmer Maximilian 0176-70588277 maxhelmer86@googlemail.com

Torwarttrainer Trausch Steffen 0661-8301586 0170-1895869 st.trausch@gmx.de

Kontaktdaten Saison 2014- 2015

Funktion Name  privat  mobil Email 

1. Vorsitzender Schaake Uwe 06652 - 3449 0160 – 99 19 07 35 uwe.schaake@web.de

2. Vorsitzender + 

Pressewart JFV
Kress Peter 06652 - 74 7856 0171 - 79 277 48 kress-peter@t-online.de

Schatzmeister Helmer Maximilian XXX 0176 - 705 88 277 maxhelmer86@googlemail.com

Schrifrführer Witzel Daniel 06652 - 74 75 87 0170 - 92 53 934 Daniel_Witzel@yahoo.de

Vorstandsmitglied + 

Jugendleiter JFV
Bieber Winfried 06652 - 6890 0160 - 92 01 71 46 bieber.w@gmx.net

Vereinsadministrator +

erweiterter Vortand
Ebert Gerald 06652 - 741 85 0160 - 90 22 37 98 ebert-gerald@t-online.de

erweiterter Vorstand Burkhart Jörg 749753 0172 - 67 46 562 joerg.burkhart@email.de

erweiterter Vorstand Ahmed Ali 06652 - 73 714 0160 - 25 97 646 aliahmed@freenet.de

Trainer und Betreuer

A-J Trainer Vogt Steffen XXX 0160 - 99 10 45 32 Nestapower13@aol.com

B1-J Trainer Budenz Wolfgang 06672 - 7926 0178 - 45 92 864 wollebu26@gmx.de

B1-J Trainerassistent Müller Martin 06652 - 3404 0170 - 816 67 00 XXX

B2-J Trainer Henkel Erwin 06652 -18 29 260 0151 - 56 64 00 50 henkel-erwin@web.de

C1-J Trainer Schaake Steffen schaake.hsv@gmx.de

C1-J Trainerassistent Behr Thorsten 06652 -  5198 0152 - 28 717 529 t_behr@freenet.de

C2-J Trainer Schafranek Thomas 06652 – 182 96 71 0171 – 12 013 35 tschafranek@aol.com

C-J Trainerassistent Möller Carsten 06652 - 917 163 0177 - 612 59 01 moeller97@aol.com

C3-J Trainer Stöger Thomas XXX 0178 -190 23 67 tstoeger@web.de

D1-J Trainer Stache Christoph XXX 0160- 94 40 10 38 christoph.stache@gmail.com

D2 J Trainer Kress Peter 06652 - 74 7856 0171 - 79 277 48 kress-peter@t-online.de

D2-J Trainerassistentin Vogt Verena 06652 - 73 892 0151 -40 47 14 97 v.vogt94@arcor.de

E1-J Trainer Schwab Cino XXX 0151 - 64 62 42 47 cinoschwab@web.de

E1-J Trainerassistentin Baumbach Daniel 06652- 74 80 448 0170 - 904 36 80 daniel-baumbach79@web.de

E2-J Trainer Goldbach Marco 06652 - 74055 0171 - 51 66 047 marco.goldbach@hubtex.com

E2-J Trainerassistentin Bauersachs Michael 06652 - 18 23 099 0151 -12 15 32 71 mib-hdr@web.de

E3-J Trainer Vogt Rene 0173-7261438 r.vogt-92@arcor.de

E3-J Trainerassistent Abel Daniel 0160 - 97 93 28 17

E4-J Trainer Most Tobias 06652 - 72 003 0151 -11 55 85 44 tobias.most@t-online.de

F1-J Trainer Vogel Thomas 06652 -99 24 00 0175 - 175 55 00 XXX

F1-J Trainer Basistov Daniel XXX 0151 - 25 30 94 82 basistow@gmail.com

F2-J Trainer Rohde Kai 06652 - 99 25 78

F2-J Trainer Lindner Thorsten 06652 - 71 078  0176 -22 33 95 16 linderns4@yahoo.de

F3-J Trainer

G1-J Trainer

Koordinator E- bis G-J
Wingenfeld Michael 06652 – 91 61 00 0170 - 2 44 15 44 winges@arcor.de

G1-J Trainerassistent Häuser Felix 06652 - 72 672 0177 - 21 97 78 3 erma.haeuser@web.de

G2-J Trainer Helmer Maximilian XXX 0176 - 705 88 277 maxhelmer86@googlemail.com

G3-J Trainer Knoth Stefan 06652 - 71 037  stefan.knoth@arcor.de

G3-J Trainerassistent Schütz Markus 06652 -97 188 00

Torwart Trainer Trausch Steffen 0170 -18 95 869  st.trausch@gmx.de

    Kontaktdaten Saison 2017-2018



Hünfeld (oz/tg) - Eine Ehrung für einen besonders enga-
gierten Menschen: Vorsitzender Lothar Mihm hat bei der 
Jahreshauptversammlung des Hünfelder Sportvereins den 
Ehrenwappenteller der Stadt Hünfeld erhalten. 

von links: Berthold Quell, Lothar Mihm und Stefan 
Schwenk. Foto: Siegmar Larbig

„In Würdigung und Wertschätzung deiner großen Ver-
dienste um den Hünfelder Sportverein als größten Sport-
verein unserer Stadt überreichen wir dir den Ehrenwap-
penteller der Stadt Hünfeld“, betonte Bürgermeister Stefan 
Schwenk im Clubheim des Hünfelder Stadions. Der HSV 
sei ein sportliches Aushängeschild für Hünfeld und biete 
Sportlern wie Zuschauern ein Stück Heimat. Einen groß-
en Anteil daran habe Lothar Mihm, der seit 20 Jahren an 
der Spitze des Vereins steht. „Er führt diesen Verein als eine 
Persönlichkeit, die durch und durch geprägt ist von dem 
Idealbild eines mittelständischen Unternehmers“, machte 
Schwenk deutlich.  
Lothar Mihm sei für einen Bürgermeister ein anspruchs-
voller Partner, wenn man auf die vielen Baumaßnahmen 
blicke, die in den vergangenen Jahren unter seiner Ver-
antwortung im Stadion Rhönkampfbahn durchgeführt 
wurden. „Er hatte aber auch immer das Augenmaß und 

die Verantwortungsbereitschaft, dass wir stets nach geeig-
neten Förderprogrammen Ausschau halten konnten, um 
diese Vorhaben fi nanziell verkraftbar sowohl für den Verein 
als auch für die Stadt Hünfeld stemmen zu können“, sagte 
Schwenk. 
Der Bürgermeister bezeichnete Mihm als ein Mann, des-
sen Wort nicht nur Gewicht hat, sondern dessen Wort gilt. 
Er sei eine Persönlichkeit, die sich in die Verantwortung 
nehmen lasse und Verantwortung trage. „Das gilt auch für 
seine Frau Monika, die sich in Hünfeld große Verdienste 
und Wertschätzung als langjährige Erste Stadträtin erwor-
ben hat“, erklärte der Bürgermeister und fügte hinzu: „Nur 
mit Menschen eures Formates geht etwas voran.“ 
Glückwünsche überbrachte auch Stadtverordnetenvor-
steher Berthold Quell. Lothar Mihm sei bekannt wie ein 
bunter Hund und bilde mit seiner Frau Monika eine Art 

„Eh-renamts-AG“. Der HSV sei ein Verein, in dem gemein-
sam in eine Richtung gegangen und nicht gegeneinander 
gearbeitet werde. 
Mihm bedankte sich unter großem Applaus der Mitglieder 
für die Auszeichnung: „Ich nehme sie gerne an, auch stell-
vertretend für die vielen Ehrenamtlichen im Verein.“ 

Lothar Mihm erhält Ehrenwap-
penteller der Stadt Hünfeld
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Strahlender Sonnenschein weht vom Mittelmeer. Neben 
200 Fußballerinnen und Fußballer und nach 18 stündiger 
Busfahrt hat auch für Felix Häuser und seinem Bruder 
Nicolas (Betreuer von Felix) die schönste  Bildungsreise 
ihres jungen Lebens begonnen und Sie nach Santa Susan-
na geführt, einem Ort an der spanischen Ostküste, eine 
Autostunde oberhalb von Barcelona gelegen.

Die jungen Jugendfußballtrainer und -leiter aus ganz 
Deutschland wurden im Zuge des Ehrenamtsprojektes 

"Fußballhelden – Aktion junges Ehrenamt" ausgezeich-
net. Nun folgten sie vom 22. bis 26. Juni der Einladung 
des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) und der gemeinnüt-
zigen Gesellschaft KOMM MIT nach Katalanien. Gleich am 
Abend des Anreisetags gab es, neben dem Fotoshooting 
der 21 Landesverbände, ein weiteres unvergessliches Erleb-
nis. Steffi  Jones, selbst Welt- und Europameisterin, heute 
Cheftrainerin der deutschen Frauen-Fußballnationalmann-
schaft begrüßte in einer Talkrunde die Nachwuchskräfte 
im Hotel. Auch Wolfgang Möbius, Leiter der DFB-Abtei-
lung Qualifi zierung, hieß die Helden willkommen. 

An Programmpunkten wurde in den kommenden Tagen 
für die Fußballhelden nicht gespart.
So musste Felix neben vielen praktischen Lerneinheiten 
seiner zugeteilten Zielgruppe der E/F-Junior-/-innen und 
Bambinis, wie „Wir wollen den Ball“, „Turniervariationen 
auf verschiedenen Feldern“ oder „Wir suchen und gewin-

nen jedes persönliche Duell“, sich abends auch noch wei-
teren Talkrunden mit DFB-Fizepräsident Dr. Rainer Koch 
und FIFA-Schiedsrichter Knut Kircher stellen.

Dass Felix die große Bühne des Fußballs trotz seines Down-
Syndroms beherrscht, wurde allen bewusst als er auf dem 
Podium das Mikrofon selbst in die Hand nahm und bewe-
gende Worte des Dankes an alle Beteiligten aussprach.

Donnerstags gab es für die fußballbegeisterten Ehrenamt-
lichen ein besonderes Erlebnis. Denn wenn echte Fuß-
ballheldinnen und -helden die katalanische Metropole 
Barcelona erkunden, darf eines natürlich nicht fehlen: ein 
Besuch im legendären Stadion des FC Barcelonas, dem 
Camp Nou. 
Anschließend stand dann noch einmal Sport auf dem Pro-
gramm. Futsal-Nationaltrainer Marcel Loosveld absolvierte 
mit den Teilnehmern eine exklusive Futsal-Einheit in der 
Multifunktionshalle von Blanes, ein gigantisches Bauwerk 

– in Deutschland gibt es eine Halle dieser Größenordnung 
nicht! 
Nach dem gemeinsamen  Abschlussessen im Restaurant 

„La Masia“ (Tordera) wurde dann gegen Mitternacht die 
Heimreise angetreten. 
Für Felix, seinen Bruder Nicolas und den Landesehren-
amtsbeauftragten Thomas Becker ging eine unvergess-
liche Woche zu Ende. Besonderen Dank gilt  hierfür auch 
Michael Wingenfeld vom JFV Hünfelder Land, der Felix in 
seinem Tun seit Jahren als Freund und Berater zuverlässig 
zur Seite steht. 

Text : Markus Rehberg und Thomas Becker

Felix Häuser, DFB-Fußballheld 
der Fußballkreises Lauterbach-
Hünfeld 2016 und Jugendtrainer 
des JFV Hünfelder Land, auf
großer Fahrt.

Bild : Komm-mit.com
Zeigt Felix Häuser (am Mikrofon) mit seinem Bruder Nico-
las (links) und landesehrenamtsbeauftragten Thomas 
Becker (Bildmitte) bei seiner Ansprache
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70. Geburtstag Karl-Rainer Bräuning60. Geburtstag Martin Abel

Unsere Informationsschrift erscheint in  dieser Form zum 
siebenundzwanzigsten Mal. Die Fußball abteilung des 
Hünfelder Sportvereins möchte seinen Mitgliedern, Besu-
chern und Freunden des Fußballsports einen Blick in sein 
Vereins leben vermitteln.

Auch in den kommenden Jahren möchten wir diese Zeit-
schrift herausgeben und versuchen, sie ständig zu ver-
bessern. Hierzu bedarf es natürlich besonders der Unter-
stützung von Firmen und Geschäftsleuten, die mit ihren 

Werbeanzeigen die Finanzierung dieser Zeitschrift erst 
ermöglichen. Daher ein recht herzliches Dankeschön an 
alle Inserenten.

Bei der Wahl ihrer Geschäfte bittet die Fußball abteilung 
des Hünfelder Sportvereins seine Mitglieder, die Inserenten 
dieser Zeitschrift zu berücksichtigen.

Die Fußballabteilung des HSV

Schlusswort an alle Fußballfreunde
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60. Geburtstag Walter Heinemann60. Geburtstag Sabine Fichtner
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Porsche Zentrum Fulda
Kahrmann Sportwagen GmbH
Kohlhäuser Straße 59
36043 Fulda
Tel.: +49 661 96929-0
Fax: +49 661 96929-27
info@porsche-fulda.de
www.porsche-fulda.de

Lässt nicht nur Sportlerherzen höher schlagen.

Das Porsche Zentrum Fulda wünscht
viel Erfolg für die kommende Saison.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Mehr über Calcium auf www.foerstina-calcium.de

Pro Liter
460 mg

Calcium
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Calcium-Schatz.

Der Schatz der Rhön.
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